erb 


wiürfen für 
biejer Welt 
h ber prak⸗ 


melgenannahıne 111.11, Werte 


=. Sitzmannftädter Zeitung 


r und klein Lipmannftäbter Zeitung erscheint taglich ale m. Hung, u 5 . 
enfo ſoll die N t, none 0 0 Lende e ee r Ait den amtlichen Bekanntmachungen Ae 0 u ko F Keen 
Ute 
Ni 


e. 'eb und Zeitungsbeftelung 164.45, Druckerei ib Sriatii 0 U dd . 2 U 
Hellen an Botmularvertauf" 10040, Shtifletung: et er . Lerne ide 80 ae d ME Stadt und reis Bib mannſtadt dee 48 nr . . 2 A be kaufe el. 


im Aue | 

en 15. Jahrgang 
die file bie 0 

hegau geeig · 


rf zu einem 


Donnerstag, 22. Ruguſt 1940 


Ur. 232 


= || Die Machkſtellung des Empire zerbröckelt 


Aae e Die weltpolitiiche Revolution von ztvölf Kriegsmonaten / Gewaltiger Blotkadering um das beitiiche Empire 


en in elner 
erben, 13 


* 
50 8919 | Berlin, 22, Auguſt 
1. Die Bes | Einen Vorgang, wie er in ber 5 te 
Ausführung noch nicht da wat, ſtellt die Aktion der 8, 
eines Bor“ ] it det deutſchen und der italieniſchen 
1 5 1 100 Ent n Sg 
m Barden bis zum Aquatox unter ein ia 
Apr an die J kalte das iR Silken gerade ungefihel 
üben Gegnern zugedacht hatlen. 
I Es ift bezeichnend, daß man die Karten breier 
Grbteile zur Hand nehmen muß, um einen Üder⸗ 
.— blick über denn Ausdehnüng ber Blockade⸗ 
1 lasen der enmächte. au 1 1085 denn 
* k biefe Linie ae it vom Norbatlantit und dem 
.— nördlſchen Eismeer über das Mittelmeer bis 
* — zum Indilhen Ozean. Jeder Engländer hätte 
5 dor einem Jahr eine derartige Ausſicht als 
„die insge⸗ wahnſinniges Hirngeſpinſt erklärt. Heute aber 
gebenenfalls it fie eine ſchichhalsſchwere Tat es e, gegrins 


det auf das völlig geünderte Bild Englands in 
tig iſt, hat I 12 Welt und fine zerbrödelten Machtpoſt⸗ 


onen, 

3 Die Erdrarte der politifhen Kraft zeigt heute 

den gewaltigen Baer FR dir Pact 

ender Leiter vor nun bald einem Jahr, als England an 
Deutſchland den Krieg erklärte, folgendes Bild: 

U 4 endland und ein s inn tg e ift 
and und fein Einfluß v Ders 

erband, Pos | Dang. Er hat dort keinen 121 jenen 
6 und ir! leinen verſtegten Verbündeten 
ruppe Gaf mehr. Seine Zufahrt vom Atlantit ins Mittels 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


lange ſchwel, über ein gemelnfam. im der weltlichen Hemifphäre in der Lage ſel. 
l Ale Die ‚nal De 550 50 Ib 11 Lan n auf den 
e. 0 en ein uner| „ _weltin! en Inſeln und ſogar in dem davor 
907 10 IT lebenden gelagerten Neufundland auf 00 Jahre an Ame⸗ 


In DO fell at England ſoeben felt zifa verpachten, durch einen Pachtbertrag, wie 
i um erstenmal eine Kolo 0 te ihn Wee dem ersrniftom ngland ſelbſt 
verloren. Burch die Befe} ung von Britſſch. den Thlneſen aufzwang. 
Somallland durch Italien iſt die Straße von Es iſt eine weltholitiſche Revolu⸗ 
Bab el Mandeb ins Gedränge geraten. ‚Ste ift tion, die ſich in dieſen Tatſachen ausdrüdt, 
aber bie Hintertür der brliſſchen Seemacht, die und fie iſt Wirklichtelt in einem Augenblic, wo 
ſich von Malta 1 Alezandrlen und zum Golf auf der heimatlichen Inſel 12 Diftrit tommiljase 
von Alapa (östlich der Sinal-Halbinſel) konzen- alle Vorbereitungen zu einer BWerteibigung trefs 
trierte und don Auſtralſen, Neufeeland und In. fen, die von der Vorausſezung einer SEE 
bien ihre Verſtürkungen Horte, um ben Schwer⸗ zeichen 9710 80 Invafton ausgehen, Kein 
punkt des Weltrelches eund um den Suezkanal Wunder, daß die neuerlichen Reden von Chur 
. halten. In Südafrika wählt die Bewegung, chill und Halifaz, die wieder einmal bes 
te zurück zum Frieden der bodenftändigen eine ruhigen jollten, dieſes Ziel nicht erreichten. Die 
geſeſſenen ſevölterung will und die Parole deutſchen Bombardements auf militärſſche Ob⸗ 
„Los von England!“ auf ihre Fahne geschrieben 1750 der Inſel gehen Tag 177 ag mit abſoluter 
18 In Indien wählt die Erregung in einem gelmäßigteit weiter. Nach einer Meldung 
abe, die London immer neue Sorge bereitet, des Madrider „AB“ nimmt die Bepölkerun, 
m Fernen Oſten ziehen die in Londons jet ſchon Mitlageſſen und Teller mi 
2000 Dann engliſcher Truppen ab aus Tienſſin, in die Lüftſchußzkeller und richtet ſich in, Aue 
Ken und Schanghai. Jongkong wurde but: den ganzen Tag über häuslich ein. Täglich 
lockade und durch ſapanſſche Befehung der vor» feſtigk ſich der Eindrug, daß die Bea en Ges 
elagerten Inſeln Bis an den Golf von Tonking wader immer ‚weniger dur die britſſche Ab. 
in Überrundet. Der Seebefehtshaher wich zu: mehr geltört würden und die „Dall all“ 
züd auf Singapore und mußle feine ſchwa. ſchreibt: „Die Deulſchen ſelen weit enifernt das 
chen Geſchwader noch vermindern durch Abgeben don, fih neuen Ideen zu widmen.“ Ihr mili⸗ 
an das Mittelmeer. Die Garnlſon Singapore täriſcher Korreſpondent behauptet, daß im Ka⸗ 
verlor 4000 indiſche Soldaten durch Defertionen. nal neuerdings ſeltſame deutſche Fahr⸗ 
e lange wird dleſe Grenzfeftung des Brit» zeuge geſehen worden feien, die weder U-Boote 
och bestehen? noch Schnellboote waren; er fordert, daß die 
u Englands Poſttlon auf der weſtlichen Engländer 5 ſtändig ihr Gehlen daruber zer⸗ 
Erbhälfte mußte aus am . im martern müßten, was der Feind neuerlich tue. 
Unterhaus die Mitteilung machen, 971 ngland Zu all den aluten Sorgen der Heimat kommt 
nicht mehr zur Vetteſdigung feiner Beſizungen dann noch die zerbröckelle Macht in der Welt. 


Tiolalt Blockade der englischen Kolonialküſten 


baumeifters ſuſtand 290 die Nachrichten unterrichten, 

Acht e zu Ende mit ihm, ſo wird ee 

feinen Erſatz hergeben wollen, wie die kürzlihe 

„ BVerſtärkung feines EN mit 

lenlerungs⸗ Spanien beweſſt. Englands be im Glbs 

0 | often Europas ift dahln. Gefbft die Türkel iſt 

Gaftftätten« 

haftsgruppe * Nom, 22. Auguſt 

Die italienifhe Reglexung hat an die Mes 

ler, Poſen; | I Ba en ber neutralen Staaten, die Handels⸗ 


chiffahrt treiben, folge Note gerichtet: 

„Die italienifhe egierung hat durch ihre 
1 ole vom 15. Juni den Regierungen der Hana, 

aft Warthe Rol! Juni den Regi der 9 
N e treibenben neutralen Staaten mits 
ö geteilt, Itallen ſel a der Blockademaßnah⸗ 
men, die von ben ſeſudlichen Mächten gegen 
| Stafien angewandt würden, au der Exkl 15 


chungen, daß bie Handelsſchſſſe mit Kurs auf 
Gaftftättene - e Hal — 79 — N A Meilen von 
egen Ein. pen feindlichen Küften entfernt Befinden — auf 


chung einer ihre eigene Gefahr hin weiterfahren würden 
werden. | IR ind daf Salih Diebe Verantwortung für bie 
8 Fog ablehne, die ben c ben zuſtoßen wilt« 
eſellchaft [I  , "ie hailenithe Senterung kel en fe 
11 Warnung Ben bie ee ah di 

. 


leſer Regierungen auf die Tatſache, daß bie 
Külſtengewäſſer der Kolonien, der Protektorake 
und ber Länder unter beftiſchem Mandat Jowie 
die Stüftengewäller ber Länder, in denen, wie 
in 1 ten, briliſche Militärs, Sees und Luſt⸗ 
J reitfräffe liegen, durch die andauernd ſich wies 
jerhofenben Krlegsakllonen zu 0 0 Ope⸗ 


˖ 
Faſtſtätten 
Hotels die 


katſonszonen geworden find, Dies It besonders 
bezüglich der britiihen Küften im Mittelmeer 
r und im Roten Meer, im Golf von Aden jowie 


il) bi 0 
lübler dip. end Ber Kiher In dgpplen und der 
wu Sudans der Fall. 5 a 
1 U 
bee rast nun Dura Minen and ir 


te im Krlege angewandten Mittel vernichtet 
zu werden. 


Macht fteht und was ihnen opportun erscheint 
| einen 600 fe 


a 

[ee Berantwortun, 997 die Schaden ablehnt, 
erſonen in biefen Zonen zus 

soßen könnten. 


Die italienſſche Regierung hat ihrerfeits nicht 

du e Bu tal I ua 6% 
eexengen zu behindern, e zwangsläuf 

Durcfapelsftrahen für "die Ehitfahet And“ > 


1 Die am Dienstag von der italieulſchen Re⸗ 
Nele 18 den neutralen 1 übermittelte 
7 55 hat, wie man in römiſchen politilhen Krei⸗ 

u unterstreicht, die totale und bebin⸗ 
balance Blogade der 95 Kos 

nlaffiüſten zur Folge, worin auch die Küſten 


x Neue Ialtenifche Warnung „ Jegliche Zufuhr mittels neutralen Sthiftöraumes verhindert 


Agyptens und des Subans, ſoſern dort eng Ta e Tag ſchwerſte Schläge zufügen. 
iche Streitkräfte befinden, ei e find. Nah er 255 ber a ag jerun; Be 
Seit Jun, un ſoſort nach Itallens Kriegse adde Mitteilung wird kein feindliches 
eintritt, wurden die neutralen Reglerungen er⸗ andelsſchilf mehr in jene Zonen gelangen kön⸗ 
mahnt, ihre Schiſſe nicht in die Kllſtenzone der nen, ohne ſich ber Gefahr der Zerstörung durch 
eindlſchen Länder einfahren zu laſfen. Dieſe Minen oder andere Mittel, die im modernen 
ahnung, mit der Italien den ar feindlichen Krieg angewandt werden, Wg Die 
öäfen fahrenden eh fen kundtat, daß eee e Grund derer bie ſtalleniſche Re⸗ 
e ſich innerhalb einer 80⸗Meſlen⸗Jone von den gierung einerfet 1 für eventuelle 
feindlichen Küſten entfernt auf 0 75 ee faden Übernimmt, gilt allen Schiſſen, die 12 
und auf eigenes Nifito bewegen wilrden, jtellie auf eigenes Nilito und eigene Gefahr in die 
eine Maßnahme dar, dle Italien als berechtigte beſonders bezeihneten Zonen begeben. 
Gegenmaßnahme gegen die unwürdige Anter⸗ Die am Dienstag erklärte Maßnahme hat 
brildung anwandte, fe fe von den feindlichen die vollkommene Unterbrechung 
Staaten unh et wurde, die auf Grund, F Handelsverkehrs der neu⸗ 
ihrer Piratenakte darauf aus waren, jeglichen fralen Staaten mit den Kolonien zur Folge, die 
echandel naı . unterbinden. Es war England noch verbleiben, und zwar in ber ges 
klar, 90 Stalten 19 abnahmen der Feind. [euer Zone, die dle taltenifche Regierung als 
aalen in bereit inter Verteidigung auf biefe perationszone anſteht. Die engliſchen Nolo⸗ 
jeife beantwortete. ntalhäfen werben auf dleſe Weſſe IE den Hane 
ie neue Note ber italzeniſchen Regierung del ab eihtojfen, und zwar in totalttärer Weſſe, 
an bie neutralen Länder beftätigt nicht nur dis ſo va liche Zufuhr aus neutralen Häfen 
von Italien im vergangenen Jun angewandten oder miktels neutralen Schiffsraumes verhin⸗ 
Maßnahmen, ſondern erklürt auch zu Opera⸗ dert werden wird, 
tionszonen die Kolonfalkülſten. 1 In 0 Kreiſen unterſtreicht man bes 
und Insbefonbere jene des Mittelmeeres, des ſonders, daß bie von der itallenſſchen Reglerun 
Noten Meeres, des Golſes von Aden ſowſe bie angewandte Maßnahme die Engländer der nol⸗ 
kolonialen Külten von Brliiſch⸗Afrika und die wendigen at fuhren beraubt und ſo in wirk⸗ 
e! 


ft Agypten und pom Sudan. ſamſter Weſſe zum raſchen Abschluß des Krieges 
alten lead Pen wird die italfenſſche Luft⸗ ee jan mie fi 295 an halten, 
waffe dem Feind keine Ruhe laſſen und ihm (Bortfehung Seite 2) 


Erfolge bei der bewaffneten Aufklärung 


Munitionsiabeiten, Säfen und Werften bombardiert dehn Flugzeuge vernichtet 

Berlin, 21. Auguſt Bauen am, Burry⸗Port und Pembroke wurben 

urch Bombentreſſer ſchwere Schüden zugefügt, 

e F Einzelne in den 15 llegende kleinere hie 
Im Rahmen der bewaffneten Auſtlürunz ſauken, Sllager gerieten in Brand. 

geilf die Luſtwaſſe geltern einzelne kriegs“ Im Seegeblet nörblih von Irland 

de und Sübengland an. Be eo, ein Handelsihiff von 12.000 Bi. 

urch Bolttre Tex zu verſenken. Im Atlan⸗ 

ldeburgh, ein Elſenbahnknoten⸗ lik, weit . von ber nord- und weſt⸗ 

dle enanlagen von leiſchen e, erhielten drei weitere Hau⸗ 

reat-Yarmouth wirlfem mil Bomben belegt, deloſchiſſe ſchwere Wombentreffer, Vereinzelt 

ebenfo eln Krlegeſchiſſ im Seegebiet von Great» kam es zu Quftfäümpfen. 

JaſtEhurch lowie Einige BE . g fiogen nach raus 
lug reich und Holland ein. Das Neihogebiet wurde 
nen, am 20. 8. und in der Nacht zum 21. 8, durch 

gewehren an. Die Haſenbahnhöſe von Loweſtoft ſelnpliche Flugzeuge nicht Überflogen. 
und von Ezeter erhielten mehrere lee auf Der Feind verlor geftern * n Bin 705 
anlage barg g von denen ſechs im Juſktampf und vier 


E en und Geleife. In einer Fabe 
4 beine ! 1 urch Flakartillerle abgeſchoſſen wurden. Drei 


bei Chelmsſord waren ſtarke Exploſtonen zu 


beobachten. Den Hafen⸗ und Werſtanlagen von eigene Flugzeuge find nicht zurlickgekehet. 


Irische Probleme 


(Von unserem Korrespondenten) 


Dublin, 22. Auguſt 

Das Schlagwort „Irland in Gefahr“ wied 
von der ir 5 Benditerung als eine Urt pos 
litiſchen Axloms aufgenommen, ganz gleich, was 
verſchiedene Leute darüber meinen, von welcher 
Seite die Gefahr drohe. Der ee ige 
Notzuftand führt ſedoch dazu, daß die kriſche Mes 
pisrung und das iriſche Bolt, ich zahlreſcher Ges 
ſahrenßunkte und vernachlüfſigter Notwenbig« 
kelten in der helmiſchen Politik und militärt« 
25 Auorülſtung bewußt werben. Neutral zu 
jeln 0 gegenwärtig file Irland [don ſehr viel, 
aber die Neutralität auftechtzuerhallen, erfor⸗ 
dert mehr, als den bloßen Willen, neutral zu 
fein, Deshalb muß fih Irland für alle neuen 

mforberungen, die an es geſtellt worden bereit» 
machen und es muß Vorkehrungen für alle möge 
lichen inneren und äußeren Gefahren treffen, 

„Eine beſonders ernfte Gefahr bedrohte bie 
iriſche Neutralität vor einigen Wochen. Ste bes 
ftand in ber britſſchen Propagandaoffenfive, bie 
vom Taoifead) — das iſt die * ezeichnung 
für den Ukiniſterprüfidenten — forderte, ſich den 

eſtmächten zur Verteidigung der gemeinfamen 
Ideale anzufı na um 5 mehr, als der Nord⸗ 
leiſche Premierminilter Craigavon feinen. ges 
melnſamen e anbot, Tagiſeach 
erkannte indeſſen biefen „öritiſh⸗made , Bektel⸗ 
digungeplan als Falle und er weigerte ſich auf 
den Leim zu gehen. Dieſe Bereinigung hätte 
das Ende Irlands als freien unabhängigen 
Staat und feine Kügkehr in den Schoß des Ente 
pires als britiſches Dominium bedeutet, 

De Valera hat dieſe Verſuchung überftanden, 
Der Ablehnung folgend, wurde ein Verteſdi⸗ 
gungsrat aus allen Parteien geſchaffen. Beldes 
ging ohne Veränderung oder Umbildung der 

eg! ung, var ch, ohne daß man gezwüngen 
war, die Oppoſition in das Kabinett aufzuneh⸗ 
men und ohne Kuhhandel und Kompromſſſe. 
Au, Biere Weile erreichte de Valera zwei Bots 
teile: 1. Konnte er zeigen, daß Irland nach 
außen geeint ſel, um ſeden Angrelſer abzuwel⸗ 
fen und 2, daß es reif genug ſei, mit inneren 
Schwierigkeiten fertig zu werben, 

De Valeras Haltung wurde viel Lob gezollt 
und er gewann in welten Kreſſen neue Sym⸗ 
pathien, die vorher eher probritſſch geweſen find, 
und laben bei den rapikälen Nationalilten fand 
er neue Anhänger. Beide Gruppen erkannten 
die Feſtigtelt der ang ac der iriſchen Regie ⸗ 
zung an, deren Stellung awelfellos dadurch ſtär⸗ 
ker wurbe, daß fie verlorenes Vertrauen wie⸗ 
ae 

och einmal ſchloß ſich die Nation unter aus⸗ 
würtigem Druck zufammen, aber nicht nur dies. 
Die ganze Zelt vor dem Kriege war Irland in 
einer 2 Entwiclung zur felbftbewuhten 
und ſich fe dat in ben Nation Malle die 
ihre Grundlage in den kulturellen Trat 
der gültigen Sale hatte, Diefe Entwicklung 
war kroß der Opfer an Zeit, Gelb und Energie 
nie unfethrochen worden. Die Notverordnun⸗ 
gen Defeitigten prattiih eine ſchwache Nach⸗ 
ehmung bes britiſchen Parlamentariomus. Ein 
letter a auf eine tiefgehende 1 15 der 
lelſchen ung hin war der Kirchſplelrat⸗ 
lan. Es iſt diefer eine neue Stufe in der 
niwidlung zur forporativen Form einer Der 
jentralifierten Negterung. Die Kirchſplelxäle 
ind frei en de Körperſchaften, die unter dem 
Vorſttz der Pfarrer erw At werben und die alle 
Klaſſen und Gruppen in den Kirchſplelen re⸗ 
präſentleten. Zur a ſind fie nur als Note 
maßnahmen gedacht für den Fall, daß ein a 
Iplel bei einer Invaſton von der nerantwortlie 
hen Regierung militäriſch abgelhnitten werden. 
nnte, Cs beſteht 97 50 bie Möglichkeit, daß 
die Kirhfpielräte die Grundlage für eine zur 
künftige ie torporative Verwaltung werden. 
te wichtige Entwiclung fand ſevoch auf 
militäxiſchem Gebiet ſtatt. Unter der Aung 
des Allpartelenrats und beträchtlich durch aug“ 
gedehnte Propaganda verſtärkt, gewannen bie 
zeguläre irlſche Armes und dle Freiwilligen 
abtetlungen außerordentliche Bebeutun, file den 
Notfall, Die ſeſſche Armes, die ungefähr 65.000 
Mann zählt, und die speziell in der Strategie 
ausgebildet wurde, bie fie im leßlen Bürgers 
rien gehen hat, hat verfhiebene Kaktiten ent⸗ 
widelt, die der beſonderen Infulaten Lage und 
n onde Struktur des Landes angemeſſen 
ind, a ber enthält fie Heine Einheiten. 
m Stelle der Uhrwerkpräßſſion kontinentaler 
Armeen wird der Kampfgelſt des einzelnen Sol⸗ 
daten gepflegt. 

Es bleiben noch die lokalen Verteldigungs⸗ 

kreltkräfte, die auf 195000 Mann gefhäht wer 


ttonen 


Sele 2 
— 


m———n 


ben und bie uxlpriinglih dazu beſtimmt ſind, 
das Auge und Ohr des Heeres darzuſtellen. Ein 
Tell dieſer Streitkräfte wurde jet bewaffnet 
und wird als eine Art von Bürgerwehr balb an 
bie Armee angegliedert werden. Ein größerer, 
nicht bewaffneter Teik verficht Patxouillendienſte, 
begbachtet, meldet und berichtet über die Erelg⸗ 
niffe in den Städten und auf dem flachen 
Lande. Die Mitgliedſchaßt bei der lokalen Ver⸗ 
detbigung Ift freiwillig, aber die Zahl der Mit⸗ 
glieder nimmt wegen der ſtarken Propaganda ⸗ 
offenfive_ber Reglerung ständig zu. 

Im Hintergrund alles deſſen ſteht das ber 
fonbers pitale irſſche Problem: Die Tellung. 
Ar de Valeras Regierung find die nördlichen 
iel ber fein Objekt für einen Kuhhandel — 
wie ſich Dereils gezelgt hat. De Valera hat oft 
betont, daß es nicht genug ki, die Grenze zwi⸗ 
ſchen Nord und Gib wegzuwiſchen. Das Pros 
blem, das dahinter ſtecke, f pfychologiſcher Nas 
dur, „Wir milſſen juertt Ihre Herzen gewin⸗ 
nen“, wie Taolſeach ſagte. Eine ſehr zähe und 
langwierſge Angelegenhelt, wenn man dle 
sigenfinniae probritſſche Haltung in Nord⸗ 
irland bedenkt. Bis eln anderer draftilher Weg 
zur Löfung der irifhen Lebensfrage gefunden 
werden kann, muß das ae d rand 
fortfahren, auf die Ungerechtigkeit der Teilung 
aufmerffam zu machen und es muß 10 8 0 
daß Irland eine geographſüſche und ethnologſſche 
Einheit iſt. Irland mul) dem nördlichen Geblet 
bewelſen, daß es vorteilhaft für es fei, ein Teil 
des gälſſchen Reiches zu fein. Wie, wann und 
inwieweit das Teilungsproblem gelöft werden 
wird, weiß noch niemand. 


Dad Mitterkreuz verliehen 


Ur, und Schnellbootkommandanten ausgezeichnet 


Berlin, 22. Auguſt 

Der Führer und Oberſte Beſehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Oberbe⸗ 
I der Ariegomarine, Gropabmirat 
Ben bas Nitterfreuz zum Üifernen 

renz: 

Aupttanlentnent. Lem p, Kommandant eines 
U-Bootes; Kapftünleutnant Liebe, Komman⸗ 
bant eines U-Bootes; Oberleutnant us See 

im men, Nommanbant eines Schnellbooles; 
berleutnant zue See, Freiherr von Mirbach, 
Kommandant eines Schnell bootes. 


Graf Lelell in Marſenburg 


Mit Reichomiulſter N. Walther Darre 
Danzig, 22. Auguſt 

Am A traf der Königlich Ungariihe 
Miniſter, Graf Tele ti, zuſammen mit Reſchs⸗ 
ernährungsminifter, R. Walther Dar re, zu 
einer eſichtigungsſahrt durch Danz 15 . 
2 und Dress in Mar 
zienburg ein. Gauleiter Reichsſtalthalter Al⸗ 
dl und Landesbauernführer Re⸗ 
DEITEI begrüßten die Gäfte 55 dem Bahnhof 
der alten Divenshtabt. Nach Abſchrelten ver 
. beſichtigten die Gäſte die Mas 
tienburg. 

Beim Empfang im Konvent der Marlenburg 
widmete Gauleiter Reichsſtatthalter Forſter dem 
ungarſſchen Miniſter herzliche Worle der Ber 
gr hung. Zur Grinnerung an den Aufenthalt 
n der ehrwürdigen Ordensburg überreichte er 
dem ungarſſchen Ackerbauminſſter und Reſchs⸗ 
miniſter Darré ein Bild der Maxlenburg. 

Reichsminiſter Dart dent am Mittwoch ſruh 
mit feinen ungarſſchen 6 den die Fahrt von 
Danzig-Weftpreußen nach Oſtpreußen fort, 


Fwelſährige Dlenſtpflicht in Spanien 


Mabrid, 22. Auguſt 

Der ſpaniſche Staatsanzeiger veröffentlidt 
eln neues Geſetz Über Muſterung und milktüs 
eſſche Dienſtpflicht, die auf just Jahre ſeſt⸗ 
iejeht wird. Zur Zeit der Republik betrug die 
ſpanlſche Dienſtflicht nur ein Jahr, Die Wehr⸗ 
pflicht der Spanier wirb von der Muſterung ab 
auf insgeſamt 24 Jahre ſeſtgelegt. 


Litmannſtädter Zeitung — Donnerstag, 22. Yuguft 1940 


„Die Verminung brikiſcher Häfen wurde forlgeſetzt“ 


Start zum Ruftmineneinins nber England / Die neue furchtbare Waſſe gegen die Sthiffahrt 


DNR. „22, Auguſt (PK) 

„Die Verminung britifher Häfen 
wurde Her de Ein kurzer Saß im Wehr⸗ 
machts bericht, der in den letzten Tagen verſchle⸗ 
dentlih der Offentlichteit zum erſten Male 
Kenntnis vom en nah vermittelt hat. 
Beinahe LEER end im Rahmen der großen 
gehienmähig elegten re der deülſchen 
duftwafſe, wurde in der erjten e mit 

cher Kürze der Urheit der 8 15 15 
Minenſlieger gedacht, deren tägliches oder nächte 
liches Werk den Shiffstob in die Häfen Eng⸗ 
lands legt. 

Irgendwo ei einem Flugplaß in dem von 
Deutſchland milktäriſch beherrſchten eurgpälſchen 
Raum arten wir Er Einfah mit dem bes 
je lenen Ziel an Englands Küſten. Einſaß⸗ 

ſeſehl 10 ſekannt, Kurs errechnet, Beladen mit 
ben Luftminen, der neuen furchtbaren 
Waffe, fliegen wir gegen England. Ver An⸗ 
flug bietet Zeit Loben für mid, um mich in 
dem Gewirr der Apparale zurechtzufluden, wos 


militär 


Von Krlegaberlehter Rechenberg 


bei die Technit der Abwurfsvorrſchtung unferer 
Minen befonders intereſſſekt, 

Mit fiherer Stetigkeit fliegen wir unſer bes 
fohlenes Ser an der englijchen Küfte an. Unter 
uns die weiße See. "alt auf vie Minute nach 
dem errechneten Kurs nähern wir uns ber Kllſte, 
Das elgentliche Werk kann i Es ſtellt 

roße An orberungen an bie Difgipfin unſerer 
leger, Genau Im befohlenen Ziel müffen un⸗ 
ſere Minen abgeworfen werden. Alſo ange⸗ 
ſpannte Beobachtung der Kllſte. 


Lautlos gehen die Minen zu Waſſer 

Die Engländer ſchelnen 1 95 1 „Paßt 
doch auf, ihr faulen Burſchen, brüft einer von 
uns ins Mikrophon. Da, lints und rechts [pie 
len Scheinwerfer. Sucht nur, ſucht.“ Seht 
kann unſer Ziel nicht mehr welt fein. Kurzer 
99 der Karten, Uhrzeit, „Werſen, los!“ 
Lautlos ſenken ſich unſere Minen ius Waſſer. 
Sie liegen wieder Arash und werden ein neues 
Loch in den engliſchen Schiffsraum brechen. 


„900 Menſchenleben in Gefahr geschickt“ 


Hemokraliſcher Senator fordert Anlerjuchung des Falles „American Legion“ 


Waſhington, 22. Auguft 

Der bemolratijhe Senator Bone nahm Im 
Senat zu dem Fall „Amerlean Legion“ 
Stellung. Er 1294 Noolevelt und das 
Staatsdepartement irligen allein die Ber» 
antwortung, falls dem Dampfer ein Un⸗ 
heil zuſtohe. 

Durch die Halsſtarrigtelt eines Mannes 
würden 900 Menſchenleben in ein Seegeblet ges 
schickt, wo fie jeden Augenblic in die Luft flie⸗ 
gen Könnten. Falls das Schiff durch Auflaufen 
auf eine Mine esplobiere, werde man ſelbſtver⸗ 
ſtändlich die Belhubigung erheben, ein deut ⸗ 
ſches U-Boot habe den Dampfer torpedlert. 

Bone kritiſterte 50 tig, daß ſich die Amer ⸗ 
kaner Über die totalltärs 1541 sform auf, 
regten, gleichzeitig aber duldelen, daß Präſtdent 
Roofevelt einfach kraft ſeines Wortes das Schif 
in einen Gefahrenbereich beordere, den es auß 
einem anderen Kurs leicht hätte vermeiden kön⸗ 
nen. Die Macht des Staatsdepartements und 


des Präfidenten fet lelder fo groß, daß der Pros 

teft eines Sengtors Überhaupt nſchts niltze. 

gem Schluß forberte Bone eine gründliche 
nter|uhung bes Falles. 

Diefe eindeutige Warnung des Senators 
Bone wirft ein Schlaglicht auf die erregten Des 
batten, die in den USW. um den Fall „Umeris 
can Legion“ eniftanden find. Die USK-Breffe 
hat nicht umhin gefonnt, biefen Fall zum Anlaß 
einer vollkommen unſachlichen 5 
Über Deutſchland zu nehmen, und das Staats 
departement hat ſich zum Teil die Argumente 
der amerſkanſſchen reife zueigen gemacht. 
Wegen der Verdrehungen und Umtehrungen 
des tatſächlichen Sachverhalts i 5 die 0 
regierung zu einer zweiten Note an die 

terung der Vereinigten Stgaten veranlaßt, 
in der der Fall erneut klargeſtellt wird, Die 
Verantwortung der amerikanſſchen Reglexung 
ſteht eindeutig ſeſt. Deutſchland konnte nur 
jeine warnende Stimme erheben, 


Bevölkerung Somalis unterwirft ſich 


Erneute Bombardierung ber Luftbaſen von Malta / lallens Wohrmachtobericht 


Nom, 21. Auguſt 
Der eee Wehrmachtsbericht vom 
Mittwoch hat folgenden Wortlaut: 
„Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt 


bekannt: 

In dem ehemals Kinn Somaliland 
er die Bendlferung zuſammen, um ihre 

ntermwerfung zu vollzlehen. Aekaris 
vom Kamelreiterlorps und irreguläre Hilalos⸗ 
Formatlonen treten an, um ihre Waffen abſu⸗ 
geben, und verlangen, in unſere Formatſonen 
ginge liedert zu werben. In Berbera wurden 
bret Dei unſeren Luftangriſſen e Blen ⸗ 
helm⸗Flugzeuge, ein vlertes verbrannt im Bas 
reris . ah und ein fünftes am Streande auf⸗ 
gefunden, 

Der feind Hat 1 Einſtuge Aber klel⸗ 
nere Orlſchaften g 15 lens unternommen. Elne 

tan würde getötel, int wurden verletzt; der 

ſaterlalſchaden ift unbedeutend. In einem 
Hoſpital wurden zwei Saia verletzt. In 
einem anderen gab es einen Toten und fünf 
Verwundete. Bel Diredaua haben unfere Jäger 


Gegen die Werke der Briſtol⸗Blenheim 


Deulſche Kampfflugzeuge belegen Induſtriewerke in England mit Bomben 


Von Kriegsberichter Hans Herbert Hirsch 


DNB. . , 21. Auguſt (PK) 

Ein ſonniger Tag iſt zu Ende gegangen. 
Die ae Het N Ruhe gelegen, nur bie 
Warte ber Maſchinen ſah man bei der Arbeit, 
bie ihre ‚pilenlinge für den Einſatz der kommen⸗ 
den Nacht vorbereiteten. 

Es tft nun ganz dunkel geworden, die Arbelt 
an den Maſchinen iſt beendet. Lüngſt ſind auch 
bie Flugbeſprechungen auf dem Gruppengeſechts⸗ 
tand vorllber; in wenigen Minuten iſt der 

ſeltpunkt des Starte für ble erſte Maſchine ger 
ommem, Als Ziel find die Motorenwerke bel 
©. in Mitlelengland befohlen worden. In aufs 
1 Ungriffen mit mehreren Mas 
vi wird bie Kampfgruppe heute nacht biefe 

e ble brkiſſche Fliegerei krlegewichtigen Werke 
mit Bomben belegen. Krlegswolchti 55 als 
diefe Werke die Motoren für Briſtol⸗Blen⸗ 
Heim herſtellen. Lohnende Ziele alſo fir 
unferen Nachtflug. 

Puünktlt 10 die Minute ſtartet die erſte 
Maſchine. Die Nacht iſt kalt und der Himmel 
voller Wolten. 500 brildt 0 die Fin⸗ 
ſternis durch die enter der Maſchine in bie 
Kabine; nichts ist zu ſehen außer dem ſchwachen 
Leuchten der Uhren und Meßgeräte am Inſtku⸗ 
menlenbrett. Hurch einen dichken Wolkenſchleler 
in 2000 Meter Höhe find bie aws tee 

ſeſtoßen und fliegen nun zwiſchen zwel Wolken 
1 ten norbwäris, dem Ziel entgegen. Unter 
er Maſchine muß fetzt die See fein, 18 II 
ſpäter ſchon durch Wolkenlöcher das feindliche 
Yeltland zu ſehen. 
Mit ſchmalen, langen Fingern greifen Scheln⸗ 


1 in den Himmel, bleiben aber in ben 
Wolten ſtecken, können die Maſchinen nicht 
ſaſſen, Ganze Bündel matter Strahlen rennen 
im milchigen Grau ber Woltenſchleler. Vereln⸗ 
755 beginnt Flat zu 1 J jahllos zwar, 
enn flo können nur dem Motorengeräuſch nat 

ſchlehen. Raſch ebbt der nußloſe Feuerzauber 
wleder ab, 

Das Ziel wird angeflogen. Beobachter und 
lungen) führer haben nur Augen für das In⸗ 
trumentenbrett. In der klaren Nacht find 
Straßen und Oriſchaften gt zu erkennen. Da 
Tommi G. in Sicht! Der Beobachter knlet, den 

10 75 am Abwürfgerät, und ſpäht nach dem 

tel, den großen Motorenwerken aus. Sn 10 
die Maſchſne een barliber, da find die Werfl⸗ 
gebäude, die Montagehallen, 

Bombe auf Bombe wird ausgelöſt, 
unten blitzt es überall auf, a Stellen greis 
fen Feuersbrülnſte um fi. Unſer Auftrag if 
erfüllt, wir kehren um. 

Die 11 50 ſchteßt 1 nach uns, aber 
die Bewölkung macht don Tommies an den 
Schelnwerſern wieder einen Strich durch die 


ſechnung. 

Der Pelnſlag bringt noch ein hartes Stuck 
Arbeit. Die Luftfew 0 015 läßt  Vereifung 
eintreten, wir mülfen die Höhe aufgeben un 
anz tlef Hinuntergehen. Furch ein munteres 
een der bri oem Kiüftenflat ſchlängeln 
wir uns dem Kanal zu. Die Funkverbindung 
klappt Bu elönet, kürze zit ſpäter landen 
wir im Fel gde en, Meldung an den Grup⸗ 
venfommanbeur: „Auftrag erfüllt" 


url 


Gibraltar erneut bombarbiert 


Banit in der Bevölkerung 


2a Linea, 22. Auguſt 

Dienstag früh griffen. mehrere Flugzeuge 
unbekannter Naſtoßziſle Eben tar an 
und belegten den Hafen mit Bomben. Die 
Bomben feen wien die im Hafen vor Anker 
liegenden Schiſſe und auf bie Kalanlagen in 
der, Räge der, Stelle, an welcher dag Schlacht⸗ 
schiff „Reſolu ton“ repariert wird, das bes 
tanntlich, in ber kehten Sebſchlacht von den dla ⸗ 
llenern heſchädigt wurde. Unter der Bevöl⸗ 
kerung, die bereits dle ganze Nacht bis Dlens⸗ 

ig, früh in den Luſſſchütztellern zubringen 
müßte, brach eine Panik aus. 


Rumäͤnſen sieht bie Konsequenzen 
Bukarest, 22. Auguſt 
Auf dle n a e der totalen Blodabe 
gage England hat die rumänſſche Regierung 
as Befahren ber von Deutſchland als Sperr⸗ 
gebiet erklärten Meeresteile um England allen 
235 N Flagge fahrenden Schiſſen 
verboten. 


Totale Blonde... 


(Fortſetzung von Selte 1) 


daß bie italtenſſche Regierung bei der Erklä⸗ 
zung ber totalen und ne Blockade 
geoen die britſſchen Kolontalküften Kal die 
10 und des Sudan nidt die Köllcht 
% e, ihrerfeits die Durchfahrt der neutralen 
chiſſe durch Meerengen zu verhindern, dle 
f de Durchfahrksſtraßen für die Schiff 
fahr en. 

Die nun von der italleniſchen Reglerung ans 
gewandte und offigtell den Negierungen der 
neutralen Staaten mitgeteilte dend werde 
sicherlich von den neutralen Staaten akzeptiert 
werden, dle kein Aae daran hätten, ihre 
Schiſſe und ihre Staatsbürger dem Untergang 
auszuſetzen mit dem einzigen Ziel, die Englän⸗ 
der zu unterftühen und auf dieſe Weiſe die 
Dauer des Konfliktes zu verlängern. 

Insbeſondere mie man die Tatſache Des 
tonen, daß die amerlkanſſche Neglerung, in der 
Abſicht, Schäden an ihren Shilfen und ihren 
Bürgern zu vermelden, die durch den Krſegs⸗ 
ultand entſtehen fönnten, ihren Schiffen vers 

oten habe, das Mittelmeer und das Role Meer 
zu durchfahren 
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Wir haben Glüd gehabt. Der Einſatz ſchelnt 
Bi a e 


Jeßt noch mal ran. Unfer Ziel muß aus⸗ 
ſemacht, die Minen geworfen werben, Sie wer⸗ 


eugführers herhalten mail 
eſſe der Aufgabe notwen 
erhalten. Ane e 
allerdings eine Able 
25 die Luft Löcher gelaff 

ſtaſchine ſicher ihrem Kurs ſteuert. 


Zuletzt noch — Ballonfperrent 
Als FR Überrafhung blieben uns dann 
noch die Ballonfperren nicht erſpart. In 
edem Falle für dle geſamte Beſaßung ein Ex⸗ 
ebnig beſonderer Art, vor allem wenn wir mit 
der beladenen Maſchine ſicher wieder herguskur⸗ 
bein und troßbem nochmals bie Küffe anſteuern, 
um die Minen au werfen. Gelpannte Aufmerk⸗ 
Kun ift eben In ſedein Augenblſck notwendige 
orausfehung. Sperrballone — jeder von uns 
ſchrelt es ins Mikrophon. Voll verbiſſener Wut 
feuern wir aus allen Rohren NN due Bei I 
jaborb zieht einer ab. Hoſſenklich hat es den 
Burſchen erwilht: Doch ſchon Steulerbord eine 
neue Qualle, „Feuern“ — wenn man fo etwa 
15 Ballons in allen Richtungen hal voriber 
ehen ſehen, iſt es 100 eine W Erleſch⸗ 
sun wieder feſtzuſtellen, daß die Luft wleder 
rein ſſt. Kaum find wir in keſpektvoller Ent⸗ 
fernung der Ballonſperre, und nochmals drehen 
mir ab zur Küſte. Das Werk der deuſſchen 
Minenflieger iſt i i An leben 
Mann ſtellt der Luftminenelnſaß ſchwerſte Uns 
ſorderungen an das Werk, das in illem Hel⸗ 
ſentum planmäßig Tortgejeht wird, Die Minen 
milffen geworfen werden in das genaueltens 
feltgelegte und bezeichnete Ziel. Sonſt find fie 
einmal wirkungslos, zum anderen bieten fie 
S e einmal Gefahren für die eigene 
Schlffahrt. Kelnerlel Abwehr der Engländer 
vermag dle deutſchen Minenflieger irgendwie 
gu fören in ihrer Arbeit. Das Ziel wird [o 
ange angeffogen, bis die Minen ſicher geworfen 
weng je fete Gefüßt zei Hein 0 

im ſo ftolger das Ge eim Heimflug na 

e alas Abwurf. 5 mal Aufſündig 
gefrühſtückt und daun ein ftöhlſches Lied, das 
von jedermann der Beſatzung mehr oder weniger 
0 55 und laut jedem in den Ohren brummt. 
in ſeltnes muflfalifhes Erlebnſs bietet in 


ae, Bällen vor allem die Mundharmonika. 
Und wenn 


wir bi 
anftimmen, „Si a en gun 1 9 
zary...“, dann hat das in unjeren Fällen zwel⸗ 
fellos feine Berechtigung. 


Unruhen in Sidnftifn 


Schwere Zulammenſtöze in Johannesburg 
Mabrid, 21. August 

In Johannesburg verſuchten bifgiplinfofe 
Regierungsſoldaten und aufgehehter Pöbel wie« 
derholt, den Afritanexklub „Werba“ zu ſtürmen. 

terbei kam es zu ſchweren Unruhen und Zus 
ſammenſtößen. Größeren Bolizeiaufgeboten, die 
te Soldaten mehrſach mit Gummitnüppeln 
auseinanbertrieben, gelang es erſt, Ruhe und 
Ordnung wieberherzuftellen, 

Wie aus Pretorſa gemeldet wird, kündigte 
die Regierung, um ber bedrohlichen Zunahme 
von Gewaltaften und Ausſchreitungen Herr zu 
werden und die öffentliche Ordnung ſicherzuſtel⸗ 
len, bie SE fung einer Bürgerwacht an. 

&s reg 8 „ob ſelbſt Herrn Smut⸗ 
bie ‚Difzipliniofigteit feiner Solbaten zu welt« 
5 jenb war, oder op es ſich bei biefer geplanten 

ſrgetwacht um eine neue Kampforganifation 
gegen daß nationale Sildafelkanerlum handelt. 


Attentat auf Trost 


Er erlitt ſchwere Schüdelwunden 
Megito, 22. Auguſt 
A 400 der bekanntlich ſelt einiger Zelt 
in Megito lebt, wurde in einer Wohnung von 
See bee roh er ere 
. * 
Schädel wu ab en erlitten haben. 


Der Tag in Kürze 


Einige ungarische Offlsiere unter Tui 
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Nach feinen Beluchen in Werten von Tun 
tero, Heintel und Arado 
eg) 


ber Cala 

Gegner 

nahſlehe 

Im Sommer 1914 gründete Dr. Claudius 

Dornier feine Flugzeugwerſt in Seemoos. Das 
mit wurde erftmalig im Flugzeugbau der Zustand 
des Baſtelns 1 00 eine lechniſch⸗induſtrielle 
Planarbeit apgelöſt, e aber auch eine Baus 
weiſe sieht, die die ganze weitere Ente 
wicklung des Flugzeugbaues beſtimmte. Über 
ein Blertelfahrhundert Pon ſer⸗ 
arbeit liegt zwiſchen damals und heute. Die 
Dornſerwerke find zu einem der wichtigſten Fak⸗ 
toren der deutſchen Flugzeuginduſtrie und damit 
auch jener der Melt geworden. 


Lizmannſtädter Zeitung — Donnerstag, 22, Auguſt 1940 
Wie das Kampfflugzeug Do 215“ entsteht 
Die Domnierwerke laufen au) vollen Touren 


Der Großſerienbau der gefürchteten Waffe / Jedes Eingelteil in ſtreugſter Prüfung „Das Geheimnis der Kampfkraft 


Von dem in dle Dornlerwerke entsandten NSK.-Sonderberichterstatter 


Der Dornler⸗Wal“ machte den Namen 
feines Konſtrutteurs zu einem Begriff, Mit 
dem Bau dieſes Flugzeuges wurde eine Reihe 
von Großleiſtungen eingeleitet. Der Super⸗ 
Wal, die Do X (das erſte Flugſchiff der Welt, 
Do 18, Do 22, Do 24 und Do 20 wurden zu her⸗ 
vorſtechenden Marlſteinen auf der fteil anſteigen⸗ 
den Entwicklungskurve der Seeflugzeuge. 

Wenn auch das Schwergewicht der Dorniers 
Konſtrukttonen auf dem Flugbootbau lag, fo 
wurde doch gleihfalls das Land flugzeug 
in den Arbeitskreis einbezogen. In dem Baus 
mufter Do 17 wurde ein der lle ent ⸗ 
wickelt, das beim une der deutſchen Luft⸗ 
waffe eine wichtige Rolle fpielte, Zum erſten⸗ 
mal wurde die Do 17 am Erntedankſeſt des 
deutſchen Voltes im Jahre 1985 auf dem Bilder 
ben der Öffentlihfeit vorgeflogen. Zwel Jahre 
ſpäter konnte auch das Ausland gelegentlich des 
Züricher Flugmestings ſeſtſtellen, daß die Do 17 
als Bombenflugzeug ſchneller war 
als alle im Serienbau befindlichen Jäger ans 
derer europäſſcher Staaten. 


Höchste Bewährnngsprobe im Westen 


In züher Arbelt wurde das fo bewährte 
Dornier⸗Kampfflugzeug Do 17 aber noch welter 
verbeſſert, Die taktiihe Erprobung der Do 17 
beim Einſatz im Spanienfrieg fpielte dabel eine 
weſentliche Rolle, Das Ergebnis prägte ſich in 
einer neuen Konſtruktion aus, die die Bezeich⸗ 
nung „Kampfflugzeug Do 215“ 15 
Das Baumufter, deſſen Großſerſenbau ſchon 
mehrere Monate vor Ausbruch des Krieges bes 
gann, hat bei den Einſätzen der Luftwaffe, vor⸗ 
züglich bei der Erkämpfung der Luftherrſchaft 
A 1 feine höchſte Bewährungsprobe 
abgelegt. 

Beim Beſuch eines Dornierwerkes in Güds 
deutſchland ſtanden wir auf dem Wertflugplatz 
vor elner Kette ſolcher Maſchinen, die nichl nur 
als Kampfflugzeuge, ſondern auch vorteilhaft 
als Yernauftlärer in den Staffeln der 
Luftwaffe zum Einſaß kommen. Der zuſerlich 
jervorſtechendſte Unterſchied gegenüber der Do 17 
ft der markante Kopf, der die geſamte, aus vier 
Mann beſtehende Beſaßung in feiner Volle 
ichttanzel aufnimmt. Die fo geſchaffene 
ſentraliſterung erhöht noch die Ausnützung der 
überragenden Flugeigenſchaſten, die ſich vor als 
lem auf Schnelligkeit, Wendigkeit, hohe Gleit⸗ 
geſchwindigkeit, Neihweite und völlige Stabili⸗ 
beziehen, Die hervorragende Kampfkraft 
wird durch geſchicteſte Gruppierung 
der eingebauten Waffen, für bie bie 
beiten Schüßſelder geſichert find, verbürgt. 


Auf die Dornier ift Verlah! 

Wie überall in den Mülſtungsſchmieden 
Deulſchlands läuft in den Hallen der Dornier ⸗ 
werle der Serienbau auf vollen Tou- 
ren. Jeder kleinſte Bauteil iſt das Produkt 
vielgeftaltiger und langer Erprobungsarbeit, 
Um die größtmöglichſte Sicherheit und damit die 
zeftlofe Nusnübung ber e der Flug⸗ 
ſeuge zu senken, wirb bie gertigung, von 
be Schraube und dem Niet beginnend, Dis zur 
Endmontage zahlre Prilfungen 
und Kontrollen unterworfen. Sie 
beginnen bereits beim Wareneingang, Gühs 

ide und elektrſſche Kabel, Polſterſtoſſe und 
lektrogeräte, Fette und Farben, 1 
und Stahlrohre, kurz all bie e erk ⸗ 
ſſe und Halbfabrikate, die im Werk eintrefs 
fen, werden bereits einer ſtrengen Prüfung un⸗ 
terjogen, bevor fie in ben Prodüktlonsgang kom⸗ 


men. 0 

Mit feinften Meßgeräten werben auch dle 
verborgenſten Fehlerquellen sufgefpüst, Elek⸗ 
Bricht der fehr zu Riſſen nelgt, die mit dem 
bloßen Auge kaum zu ſehen find, wird ber Tops 
nannten Sonberreißprlifung unterworfen, dle 
einen einwandfreien Nachweis pon Gußfehlern 
uläht. Für Stahlteile wurde ein magnetiſches 
tüfverfahren entwickelt. Auch die Röntgen- 
trahlen werden in die Materlalprilfun 
einbezogen. Ein ganzes Syſtem von Lehren ſteh 
für die Maßprüfung der Konftruftionsftilde zur 

jerflgung. 

Für das Aufammenpaffen ber Einzelteile 
beim Bau bildet eine gewiſſenhafte Tellfons 
Kolle die Grundlage, Auch dle in de 
ten Baugruppen oder deren Untergruppen wer⸗ 
en wiederum, 9 fontrolliert, Die „Lieb, 
Ange“ aller Kontrolleure find die Steue⸗ 
tungsteile, die ja für den fiheren 1 
lei von allergrößter Wichligkelt find, Die 
Kontrollen beglelten aber auch ſede geprüfte 
Baugruppe, aus denen zuleßt das Flugzeug bes 
licht, weiter. In der Montage⸗Endfonkrolle ers 
joint dann nochmals eine umfaſſende iberprils 

N, 

Erft wenn die lugbetriebstontrofle noch 
eine ue dere n durchgeführt hat, 
Übeeninm der Werfpilot die Maſchine, um 
hre Qufttiictigfelt nach allen Richtungen au exe 
Proben, Wenn diefer Beweis die völlige Uber⸗ 
Hi immung mit der Muſtermaſ hne erbringt, 
ommt dann erſt das Flugzeug zur Abnahme an 

e Luftwaffe. 


Raftfofe Meiterentwidtung. 
Jeder erzielte Erfolg iſt ſtets nur elne neue 
tund age zur Erreichung weiterer Höch lei 


kungen. In einer großen Verſuchsab tei, J 


lung wird der ne der Luſt⸗ 
fahrssechnit ständig vorangelrſeben Die Unters 
ſuchungen im Wındfanal und Im Rauhfadens 
kanal geben den Kenſtrukteur bie Mögſſchtele, 
die ‚aerodynamifh beiten Formen feſtzuſtellen. 


Vel der Konſtruttien ergeben ſich aber uud 
Fälle, wo die Nochnung HH und na. dos 
Experiment zur beſtmöglichen Löſung führt. 

Wir ſahen in den Dornierwerken inter» 
e Großverfude. Sie dienten 
„B. der Ermittlung der höchſtmöglichen Trag⸗ 
Nrägienbelaftung, der genauen Spannungsermit⸗ 
telung, der eingehenden Unterſuchung von Deh⸗ 
nungsvorgängen ufw. Nur mit vollem Ginfah 
ber Forschung war es möglich, einer der Helm 
külckiſchſten 0 cen d im Flug, dem Flat⸗ 
tern von Tragflächen und Leltwerken, beigukom⸗ 
men. Auch heute noch wird auf dleſem Gebiet 
mit größter Energie weſtergearbeltet, um bie 
veitfole Flatterſſcherheit zu erreichen. Beſonders 
bei neuen Muftern werden Tauſende von 
Einzelverſuchen durchgeführt, bevor die 
Baureife erlangt iſt. Aber auch die ſtändige Ver⸗ 
nalen der Flugeigenſchaften bei Serſen⸗ 
maſchinen werden hier angebahnt, um im Flug ⸗ 
verſuch dann die Vollendung zu erreichen, 

rode Anspannung aller Kräfte ſicherten die 
außerordentlichen, Fortſchritte auf dem Gebiete 
des Flugweſens. Die großartige Bewährung der 
deutſchen Flugzeugmuſter bei der denkbar hür⸗ 
teſten Beanſprüchung im Kriegseinſaß werben 
aber auch der Weitereniwidlung ber 
Verkehrafliegerel einen neuen grofen 
Auftrieb geben. Mehr denn je werden die 
deulſchen Werke nach dem ſicheren Sieg bie 
Schrittmacher ber zivilen Luftfahrt der ganzen 
Welt werden. 


EleJautenjagd in — Berlin 


Geheſmrat Heck erzählt aus jeinem Leben / Beim Neſtor der deutſchen Zoologen 


Geheimrat Brofeffor Dr. Ludwig gef, 
der weltbefannte Neilor der deulſchen Zoo 
logen, felerte bleſer Tage unter HE 
teilnahme der Sſfentlichleit ſeinen 80, Ger 
burtstag. 

„Papa Heck“ nennt die Fachwelt pertraulich 
den 80jährigen Jubllar, der zu den bedeutend⸗ 
fen Zoologen der Gegenwart zählt, Wir ſiten 
ihm in feinem Arbeitszimmer gegenüber, das 
auch heute noch den unermüdlichen Fleiß dieſes 
Paten Tierkenners erlebt. Um uns herum 

dete, intereſſante Gewelhe, Gehörne und Fler⸗ 
Eledel Tiere auf Aquarellen und Slgemälden, 
Tiere aus Porzellan, Holz und Bronze. Denn 
der Geheimrat ijt ein großer Sammler: er trug 
alles zuſammen, was in künſtleriſcher Weiſe das 
Tier darſtellt, daneben aber auch ſeltene Beule⸗ 


Rüde und zoologiſche Raritäten. Über dem 
Schreibtiſch zieht auf einem Olbild eine Herde 
mächtiger Bifons durch bie verſchneſte Prärie, 
„Dies iſt das erſte Ölgemälde, das ich mir leiſten 
konnte“, meint Papa Heck lächelnd dazu, „ich 
war damals ſehr ſtolg auf meinen Beſit“ Heute 
ſchmügen hundert Gemälde feine Wohnung, die 
der Pinſel der bekannteſten Altmeifter der Tier⸗ 
malerei ſeſtgehalten hal. 

Ein Leben, das ſo wie das von Geheimrat 
Het Inmitten von Tieren ablief weiſt eine Fülle 
merkwürdiger Abenteuer und Zwiſchenfälle auf. 
Oder iſt eine Elefantenſagd im Herzen Berlins 
fein ungewöhnliches Erlebnis? Vor Jahrzehn⸗ 
ten halte es Geheimrat Heck zu beſtehen. „Wir 
hatten einmal einen indiſchen Elefanten mit 


Oben; Generalgouvernement — Beſtandtell des 5 Reiches. Im Alten Theater 


1 Krakau fand kürzlich der erſte General⸗Mit, 
el dem Generalgouverneut, ee Dr. 


gab, daß das Generalgouvernement künftig als 
werden ſoll. — Der 


au fia Zander‘ 
berüchtigten 


15 
eltandteil des 
eneralgouverneur ſchreltet die Front des angetretenen Arbeſſsdien 
ultiplex-K.) — Unten! 
aum franzö 1915 Zuchthäusfer auf der Inſel Ré. 
nee auf der Inſel NE an der Altantiktüſte, das den Abſchaum 


pp im Generalgouvernement ftatt, 
rank, die 5 des 11 5 betannte 
kroßdeulſchen Reiches 99 505 

es ab, 

Deutſche Ariegsgefangene unter dem br 
Zu den Infallen des in ganz Frankreich 
es Frans 


dall. Verbrechertums beherbergt, brachte die Grande Nation kane de deutſche Sol. 
c, 


aten. 


(BR. Boefig, Atlan 


Zander⸗Multiplex⸗K.) 


Londoner Börse 


Zeichnung: Roha/Dehnen⸗Verlag 


„Goddam, kein einziges Papſer geht mehr!e 
510 moi Im Vertrauen gejagt: Deutſche Flug 
ätter!“ 


Hagenbeck eingetauscht“, erzählt uns der Jubl⸗ 
lar. „Der Transport ging ſoweit glatt und gut, 
bis wir den Dickhäuter auf den Lehrter Bahn⸗ 
hof an ber Laderampe gerade vor dem offenen 
Waggon hatten. Da pill elne Ranglerlokomo⸗ 
tine, und [don war ber Teufel in unſeren Ele, 
fanten gefahren! Bei der unbegreiflichen 
Schrechafligtet, die gerade biefen Rleſen ber 
Tierwelt eigen ift, war der Koloß nicht mehr zu 
halten, Er tik aus und ſtob davon, was Ihn 
feine Säulenbeine nur zu tragen vermochten.“ 

„Aber ich war damals noch jung und Lief 
hinterher wie der Blitz. Ich war ſchueller ale 
der Elefant und erreichte vor Ihm das Gittertox 
des Güterbahnhoſs, das zur Straße führte, Ich 
konnte es gerade noch im rechten Augenblick 
dicht vor feiner Rüffelnafe zuſchmeſßen. Da ſtand 
der vierbeinige Rieſe nun ganz verbuht, und ein 
paar gute Worte des Zuredens vermochten ihn 
wieder zu beruhigen. Still ergab er ſich in fein 
Schickſal, und eine Stunde ſpäter fuhr er in 
Richtung Stellingen ab. Hätte ich nicht das 
Eifentor rechtzeitig erreicht, wäre der rafenbe 
Koloß in die Berliner Straßen gelangt. Mahr⸗ 
scheinlich würde eine Kataſtrophe unausbieibs 
lich geweſen fein.“ 

Volle 43 Jahre lang leitete Geheimrat Heck 
den Zoologiſchen Garten der Reichshauptſtadt, 
bis er vor neun Jahren fein Amt an ſeinen Sohn 
Luß übergab. Iſt es nicht Überraſchend, daß von 
den Inſaſſen des Zoo, die zur Zeit ſeines Dienfts 
antrittes die Gehege bevölkerten, kein einziges 
Tier mehr lebt? Das Alteſte da s es an Lebelis⸗ 
kraft mit Papa Heck noch am eheſten aufnehmen 
konnte, war ein auſtraliſcher Kranſch, der im 
Jahre 1889 nach Berlin kam und dann 1995 ein ⸗ 
gegangen ift. Mit Tieren und für fie zu leben, 
erhält jung und rüftia. Geheimrat Hecks vitale 
Spannkraft beweiſt es! 


5 . 8 
E. glinbt doch nicht aus! 

Wenn die Witze über die Zerftreutheit des 
Proſeſſorenſtandes nicht abreißen wollen, daun 
iſt, wie das Leben lehrt, niemand anders als 
die Herren 9 515 IS daran ſchuld, die 
immer wieder die Richtigkeit dieſes geflügelten 
Wortes unter Beweis 11 1 Als in Budapeſt 
eine Berſammlung gelehrter Herren tagte, hatte 
ein 10 ir angeſehenes Mitglſed beinahe einen 
peinlichen Skandal heraufbelhworen, und nur, 
weil es mit dem Erbübel der Proſeſſoren bes 
haftet war. Der Herr war von einer Beſpre⸗ 
ung in ſein Hotel cer war in ſein 
immer gegangen und klingelte fünf Minuten 
päter Bun! rüdlih das Perſonal herbei. Er 
ſchalt auf den ſchlampigen Betrieb, der Hier im 
aufe herrſche. Gerade habe er ſein Mittags⸗ 
ſchläſchen machen wollen, da könne er feine Bans 
off n im Nachttäſtchen nicht finden, außerdem 
fet feine ganze Garderobe aus dem Schrank 
Abende darunter fein Frag, den er heule 
aben aumbebingt braucht. Statt deſſen habe er 
Kleider und Wäſche gefunden, die peſtimmt 
einer Dame gehören müßten. Man ſolle nur 
nicht glauben, daß er ein zerſtreuter Proſeſſor 
jet, im Zimmer habe er 10 1 nicht ges 

t, abe Nr. 17, und dies jet doch hier der 
ige Raum. Die telongsftenien wußten im 
erſten Augenblick auch nicht, wie ſie den Fall 
klären Jollten. Zwelſellos mußte man dem ems 
pörten Gaſte Recht geben... bis ſich 505 0 
herausftellte, daß ber 1020 effor ſich zwar nic) 
im Zimmer und nicht Im ee ſondern 
im Hotel geirrt hatte! — Hierbei it an ben 
Proſeſſor zu erinnern, der vor einem Jahre von 
Auſtrallen nach London Alle wo ein willens 
Berne Bund tagte. Alle fünf Jahre fand 
tele Berfammlung ai, und der Proſeſſor aus 
Auſtralſen war ſo ftolz darauf, daß er auf den 
Tag pünktiſch in London erſchlen und ſich im 
Veiſammlungsgebäude einfand, wo ihm aller⸗ 
Dings klargemacht wurde, daß er zwar Tag und 
Stunde genau eingehalten hatte, aber ein gan⸗ 
zes Jahr zu früh in London eingetroffen war... 


Ein Nehbade kehrt urid, 


DOlmüh. In der Gemelnde Groß⸗Lasnlt 
bel Tirſchitz zog der Gaftwirt Metelfa einen 
Rehboc auf, den er einft als Rehkitz erhalten 
halle. Der Rehbog wurde mit der Jeſt ganz 
zahm und lief mit einer Glocke am Halſe im 
Garten des A e herum, ohne daß er ſe an 
Flucht gedacht hätte. Eines Tages verſchwaud er 
aber doch und blieb Jo lange verſchollen, daß 
man ihn als verloren aufgegeben hatte. Wie 
91 war deshalb die Freude, als der Rehbock 
nach eiwa einem Monat wieder im Garten er⸗ 
ſchien. Er war vollkommen abgemagert. Man 
glaubt, daß ihn das Wild aus dem Walde ver⸗ 
lagte, da es den Klang der Glocke nicht eriras 
gen konnte. 
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den folgenden Arlifel aus der Jeder von 
Geh, Brand, Kempten, entnehmen wir aus⸗ 
sugsmwelle der eutſchen Ullgemel» 
nen gettung" 

Es war bis zum Kampf um Naxolt aufers 
halb der Wehrmacht nur ein verhältnismäßig 
Heiner Kreis von Menſchen, die Eduard Dietl, 
den Gebſegszägerofſizler, kannten. Allerdings 
plelleicht auch die Alpiniften kannten ihn, was 
ren ihm in der kurzen Wichs auf der Trettach, 
auf der Höſats, oder, wo es ſonſt in den Bergen 
etwas Schwieriges zu klettern gab, begegnet. 
Heute iſt er der Voltsheld ber mit feinen oſt⸗ 
Märkiſchen Gebirgsſägern in Schnee, Eis und 
Bels einen Heldentampf geführt hat, wie ihn in 
dleſer Art die Krlegsgeſchſchte der Welt nicht 
kennt. Wem das Glüd zuteil wurde, ihn als 
Berglameraden auf Bergfahrien begleiten zu 
dürfen, wer Ihn die Jahre hindurch kannte, feit 
aus dem kleinen Gebirgsjägerbatalllon in 
Kempten ein Gebirgsjägerregiment geworden 
war, deſſen Kommandeur Eduard Dletl ſchlleß⸗ 
lich wurde, wer ihn als Manbvergaſt bel den 
alljährlichen Gebirgsmandvern in den Allgäuer 
ober Oberbayriſchen Alpen bepleiten durfte, für 
den war es keine Aberraſchung, daß dieſer präch⸗ 
tige Menſch und Offizier, dieſer kühne Bergſtel⸗ 
ner, dieſer beſte Kamerad ſolchen Kampf mit eis 
nem zahlenmählg Überlegenen Feind in einem 
unwirliſchen Kampfgeblet aufnehmen und mit 
Erfolg führen konnte. In feiner Perſon verelnl⸗ 
ge ſich alle Eigenſchaften, die ihn befähigen, 
Außergewöhnliches zu leisten. 

Als Eduard Dell, der einem alten cter⸗ 
pfclziſchen Bauerngeſchlecht entſtammt, von der 
Infanteriefhule in Dresden im Jahre 1928 als 
Hauptmann zum Stabe im Gebirgelägerbatall⸗ 
Ton nach Kempten kam, war feine Freude eh 
darüber, daß er nun wieder fo nah bei ſeigen 
geliebten Bergen ſein durſte. Sonntag fir 
Sonntag ſah man ihn in den Bergen, wo er dle 
ſchwierigen Kletterberge beſonders bevorzugte. 
Raſch fand er den Anſchluß zur Sektion Kemp. 
ten des Deutſchen Alpenvereins, wo er an ben 
Vereinsabenden ein fleifiger Gaft war und 
wertvolle Anregungen für die Bergſteiger gab; 
mit den beiten Kletterern aus biefem Kreis uns 
dernahm er kühne Bergfahrten. 

Am 1, Februar 1981 übernahm Eduard Dietl 
als Maſor die führung des Gebirgsſägerbatail⸗ 
fons, wurde ein Jahr darauf zum Oberſtleut⸗ 
nant befördert und blieb Kommandeur des Bas 
tatllons bis zum April 1994, Bel feinen Ges 
birgsſägern erfreute er ſich der allergrößlen Bes 
klebtheit. Außerlich erſchlen er vielleicht derb, 
aber ſeine Jäger wußten, daß er ihr hefter Ka⸗ 
merad war, mit ihnen aushielt in Sturm und 
Wetter, mit ihnen das harte Lager auf Latſchen 
in winddurchtobter Hüfte, auch den Tehten 
Schluck aus der Felpflaſche teilte. 

Als die Gebirgsſäger einmal in der Gegend 
von Füllen üblen, war Diell an einem Nafttag 
in bem kurzen zivilen Wichs in den Bergen, Da⸗ 
bei begegneten Ihm zwei Febirgsſüger, denen 
der Tiroler Wein im Meihhaus wohl ehr gut 
ſemundet hat, Seht haben ſie es eilig, nach Fil 
fen ins Quartier zu kommen und fragen ben Ze 
diliften um die Zelt. Dietl glöt ihnen bereit 
willig Auskunft, fügt aber dann hinzu: „Lett 
Theri euch aber heim, ihr b’foffenen Wagſcheſ⸗ 
bei!“ 


Un Dialekt haben die Jäger ihren Batall⸗ 
lonskommandeur erfannt und find mit dem et⸗ 
was unterdrügſen Ruf: ans war ja unfer Ma ⸗ 
or!“ gegen Füſſen augelaufen ,.. 

! Einmal war im Raume Schongau, Kempten. 
Markt Oberdorf eine große Ubung mit Geblrgse 
ſügern und Tank⸗Attrappen. Bel Krugzell in 
der Nähe von Kempten lag in Deckung ein an 
Gebirgsjäger und erwartete ben Tankangriff. 
Gut getarnt war hinter einem Holzſtoß ein leich⸗ 
tes Maſchinengewehr eingebaut, Die Tankvox, 
hut kommt bie Straße herauf, Mafor Dietl ſteht 


9, Foetſetzung 

Willy wurde verlegen. Sie wollten doch . 
dem Mann Beſcheid jagen!" erinnerte er, als 
er ſah, daß Bargent keine Mlene machte, feinem 
Veiſprechen nachzukommen. 

„Oh, hat noch Zeit, hat noch Zeit! Erſt wol, 
len wir trinten. Auf Ihr Wohl, junger ann! 
Et hob kichernd ſein Glas. 

„Nein, bitte, tun Sie es, EN Ich muß 
Heute vormittag in Parts ſeln. Ich werde dort 
bringend erwartet." 

„Oh, dringend erwartet? So, fo —“ Bar 
gent blickte vorſichtig um, ſich, als fürdte er el⸗ 
nen unliebfamen Lauſcher. „Sie haben . etwas 
hler in Deutſchland, wie? — Geld 


teilt. 
angel: Sein heißer Atem ſtreiſte Wil 


unlerſchlag⸗ 
Ins Wange, 

„Keineswegs, das iſt ja Unfinn! Es ſſt fo, 
wie id) Ihnen jagte: mein Hin wurde mit ger 
ſtohlen. Und da melne Geſchäfke in Paris ſehr 
beingend find — 4% 

‚So, to! Sehr dringend alfol — Nun, ba 
müffen wir halt Jehen!" Während er dies fagte, 
fiartte er unverwandt feine Tochter an, Dann 
U hob ee Fıy umſtändlich und ging auf die 
Til zu, 

Piöhlih wandte er ſich noch einmal um. N 
it vieleiht... ſchlalicher, Liſſy, wenn du ich 
in bein Zimmer zurildpiehft. Der Herr wird 
nichts einzuwenden haben.“ 

Lilo bichtete ſich ſteif auf, und es ſchlen 


Razzia im, Blauen Kater“ 


Roman von Hans Hirthammer] pyueernechimohun durch Veeg Onkar Meinten Werdau 


2igmannjtädter Zeitung — Donnerstag, 22. Auguſt 1940 


General Dietl — wie ihn wenige kennen... 


Kleine Geſchichten aus einem echten Soldatenleben „„Nur kein Schema!” 


beim Mch. Schützen. Der aber hat Ladehem⸗ 
mung, Dietl rüft ihm zu: „So ſchleß doch, dame 
ſcher Kerl!“ Der Schüe antwortei; „Ladehem⸗ 
mung, Herr Major“, der Major ſchlebt den 
Mc, Schügen beſſelte, probſerl ſelber Es geht 
wirklich nicht... „So ſchmeiß doch die Knarre 
weg, ſonſt wirft du erſchoſſen““ ſchrelt Diell und 
schlägt ſich in die Bilde, Von bort ruft er dem 
Schilhen noch das Wort zu, das von ihm in ber 
ſanzen Wehrmacht bekannt if: „Nur keln 
chemg !“ 

Bel einem Batalllons⸗Schlabfahrtslauf vom 
Eſchwender Horn herab war es: Das ganze Bas 
taillon fuhr ab. Der Plaß am Ziel bel Immen⸗ 
tadt war ſtark vereilt, Darum gab es viele 
Stilrze. Als hn fuhr ber Batalllonskomman⸗ 
deur Diell ab, AH bis zum 10 5 Dort warf 
es auch ihn auf den Hintern, Nal war er wie 
ber auf den Beinen und ſagte nur: „Nur kein 
Schema.“ Der Stabsmuſſkmeiſter des Gebirge. 
A en hat einen Marſch komponlert 
„Nur keln Schema“, ber iſt bel unzähligen 
Slanpmuſiken Im Standort Kempten und im 
Manöpergelände gefpielt worden. Er ſſt auch 
gespielt worden, als Diet! dann im April 1094 
von Kempten Abſchled nahm, um ein Kommando 
0 in München zu Übernehmen. Von dle⸗ 
em Abſchled wurde noch gar lange in Kempten 
gesprochen. Diet! war damals ſchon in Kempten 
eine faſt volkstümliche Perſon, ganz beſonders 
verehrt von der Kemptener Jugend, für deren 
Ertüchtigung er ſich ſtart eingeht hat. Bei die⸗ 


ſem Abſchled [ah Kempten einen son außerge⸗ 
wöhnlichen Zapſenſtreich, Im Offigiersheim 
feierte Oberflleuinant Dietl im kleinen Kreis 
bihled, Dort marſchlerte bel Einbruch der 
A der Zapfenstreich auf, den ein Feld» 
webel kommandſerle. Diefer Japfenſtreſch war 
nun freilich nicht ganz milltärſſch Mannſchaften 
und Unteroffisiere trugen die weißen Schihem⸗ 
den, dazu Klettexſelle und Elspidel, Dabei wur⸗ 
den Plakate, gleihlam als Motivlerung für bier 
fen außergewöhnlihen Zapſenſtreſch mitgelra» 
gen, auf denen zu leſen war: „Nur kein Sche⸗ 
ma“, In dleſer Nacht gab es dann auch noch 
einen eigenartigen e So um die 
Mitternachteſtunde Lieh Dietl feinen zlpflen 
reundeskreis in her Filſcherſtraſſe im Parade ⸗ 
ſchritt an ſich verbeſdefillexen, Das war am 
Samstag. Am Sonntag früh traf ich Dieil in 
kurzer Wichs mit feinen beſden Töchtern auf 
dem Weg zum Reſchelsberg: „Seht zeig“ 1 

meinen Kindern noch einmal von oben bie 
ſchöne Stadt Kempten.“ 

Er ſſt dann ſpäter wieder in den Standort 
Kempten gekommen als Regimentokomman⸗ 
beur, als aus dem Gebirgsſägerbalalllon ein 
Geblrgsſägertegiment geworden war und ber 
Negimentsitab in Kempten lag. Mit Jubel hat 
9 0 die Stadt empfangen, Die alten guten Ver⸗ 
bindungen wurden wieder aufgenommen, Oberft 
Diel war wieder ſtändiger Sonntagsgaft in ben 
Allgäuer Bergen. 


Einmal hat Dietl auch dem WoW. auf 


Dem Gedenken Gorch Focks 


Zum 60. Geburtstag des viel zu früh gefallenen Dichters und Mahners 


Man will es nicht glauben, daß Johann Kle⸗ 
nau, den ſie Gorch Fock nennen, ſchon 60 Jahre 
alt geworden wäre, wenn er noch unter uns 
lebte. Am 22. 5 ift ſein Geburtstag; und 
die Jahreszahl 1880 nimmt ih gar wülrdig aus. 
Man fieht es ihr gar nicht kecht an, daß fe ges 
wiſſeringßen bei Hein Godenwind, bei den „ah 
zensieuten“ und den „Hamburger Sanmoolen“ 
Pale geſtanden hat. 

Gefallen am Skagerrak 
Gorch Fock iſt einer von den vielen, die viel 
u früh von uns Pb en find, Er ſtarb den 
elbentob in der Seeſchlacht am Skagerrak den 
31. Mat 1916; eln wilrdiger Abgang von ber Des 
bensbühne für einen, der drei Jahre vorher ſeln 
Hauptwerk unter dem Titel „Seefahrt tut not!“ 
Jerausgebracht hat. Er ftarb jo, wie er ſich den 
Tod 885 Helden genünjat hat: mitten im 
ſiegreſchen Kampf auf ben open bie die Welt 
bedeuten; im letzten Einſatz fir fein iel, das 
er ſelbſt W nicht mehr erreihen follte, das 
aber gerade unſere Generation von Jeule im 
Fuge it, mit ſtaxker Hand zu verwirkl a 

In Johann Kienau, der auf der Elbinfel 
Fintenwärder bei Hamburg geboren wurde, iſt 
echteſte deutſche Semannstugend lebendig gewe⸗ 
fen. Er, der auch berufsmäl 10 als Beamter der 
Hamburg ⸗Amerika, Linie mit ber See verbunden 
blieb, vermochte wie ſelten ein anderer eln echtes 
Seemannsgarn iD Ipinnen, Allerdings war, als 
1910 die eriten Heinen Erzählungen des Dreſhig ⸗ 
jährigen herausfamen, noch nicht zu überſehen, 
daß „Schullengrleper un Tungenfnleper", eine 
draſtiſche, mundarkliche Schilderung bes 49055 
lebens, der Beginn eines dachteriſchen Aufftieges 
fein wilrben. 
Seefahrt tut not! 

Inzwiſchen iſt fein Schaffen Tängft Allgemein ⸗ 
gut bes beutihen Wolfe geworden. Gein Schel⸗ 
menraman „Hein Gobenwind, ber Abmfral von 
Mostitonien 17755 ebenſo wie feine „Jahren, 
leute“ zum beſten Schaß der Literatur; ber. 
man „Seefahrt tut notl“ aber ift zu einer Mi 


Willy, als verändere ſich der Ausbrud ihres Ges 
Is zu elner kalten, Inhaltlofen Maske. „Du 
krauchſt telne Sorge zu haben.“ 
0 e Augenblicke ſpäter waren die belden 
allen. 

Kaum waren dle Schritte des Alten braus 
ben verklungen, ba geiff Willy Ruland beſchwö⸗ 
rend nach dem Arm des Mübrhens, „Um Gottes 
willen, Fräulein, was... was ſoll das alles bes 
we 7% fragte fi üd, „Herr Gregor 

elo fragte ſie zuruck. „Herr Greg: 
witb Sie Aber die Grenzen Wes Da If 
nichts welter zu erklären“ Ihre Miene vers 
arte in der merkwürdigen geſpenſtiſchen 
tarrheit, 

„Nein, nein!“ rief Willy leldenſchaftlich. 
„Es Liegt etwas Unheimliches, Grauenvolles 
fiber all Biefem 000 T5 — &ie waren vorhin 

ang anders, Fräulein Bargent! Warum waren 
te fo enifeht, als Sie Ihren Water Im Zim⸗ 
mer erblickten? — Ich hatte zunächſt bei feinem 
ſeltlamen 4 ben Ginbrud, als ob er . 
geſſteskrank Tel," 

al blickte ihn aus irten Augen an. 

„Bielleicht It er es!“ flüſterte ie, Und dann 

la etwas Unerwartetes. Sſe warf ſich auf 
lohnend über den Tiſch, mit ausgeſtreckten 


Armen. 

„Ich kann nicht, ich kann nicht mehr... Mag 
er mid umbringen, mag er mid zu Tode prüs 
ee 2 ich kann nicht mehr. Ich . kann nicht 
mehr. 


role für das ganze Volt geworden, ein Fanal, 
das gerade in unjeren Tagen am allerbeſten vers 
ſtanden wird. Der Buchtitel iſt geradezu zum 
chlagwort Na aber zu einem, das 90 
auff e lingt und auch nie klingen wird, 
well es bie HN und die Lebensnotwen⸗ 
digkeiten des Deutſchlums umreißt. 

In ſeinem Erzählungsband „Hamburger 
Janmooten“ knüpft Gorch Fock wleber an jein 
Erſtlingswerk an; daneben aber hat er auch, 
was wenig befannt zu ſein ſcheint, in dem 
Drama „Lilli Cohrs“ einen Vorſtoß in andere 
poelſſche Bereiche gemacht, der bielleicht Hoff⸗ 
1 5 auf reiche Ernte gegeben hälte, wenn 
nicht Freund Hein allzu che an den Autor 
herangetreten wäre, 


Fünf Jahre dichteriſchen Schaffens 
Wenn man die Werke des Dichters Uberſchaut, 
muß man ii vergegenwärtigen, aß er ſpät be⸗ 
gann, bie bit terſſche Ernte Ak ringen, und 
ah ihm nut fünf kurze Jahre des Schaffens 
beſchleden waren, zwei davon ſogar im großen 
Kriege, der ihn als Seemann an der Meeres⸗ 
jap; ab. Ex hat für feine Bücher einen beſon⸗ 
ers einprägſamen un e Stil ge⸗ 
unden: bie zählenden Partien waren in hoch⸗ 
eutider 5 e geſchrfeben, die Dlaloge aber, 
die von köſtlichem, 1 0 Humor 55 
und von einer eigenwilligen Fähigkelt der 
chene, geugen, 0 niederdeulſch ſeſt⸗ 
ſehalten. Aus ihnen bit der Schalk der War 
'erfant hervor, der zugleich ein nicht wegzuden, 
lender Beſtandtell der norddeutſchen Melnsart 
iſt, bie ſo oft verkannt wird. 
Gorch Jog war eln echter Sohn jene Hels 
mat, Sein Name fteht in Zutünft 
am up eines Seel Ne der Kriegsmarine 
angeſchlagen, wo nod die Romankſt des See⸗ 
mannslebens erhalten geblieben iſt neben dem 
Bewußtſein, sah nur ber a0 0 Ein ob bes Mans 
zur See die Erfüllung der Pflicht möglich 
macht. Damit If dem Geiſt des Dichters am 

beſten und vollſtändigſten gebient, 


ſeute und, 


Willy war entfeht Über nein ungehemmten 
Ausbruch eines verzweifelten Herzens, Ex grſſf 
nach Ihrer Hand. 

„Mein Gott — erklären Sie ſich deutlicher! 
Was können Sie nicht mehr “ 

Ihr ganzer Körper wurde durchwühlt von 
trampfartigen Zuckungen. Ste klammerte ſich an 
feinen Händen, an feinen Armen ſeſt. 

„Erschrecken Ste nicht, wenn ich Ihnen ver⸗ 
rate, ba man en .., auf Ihr Gelb A elch 
hat. Sie haben . eine größere Summe del ſich, 
nicht wahr?" 

Willy Ruland erblahte, „Ja — allerdings] 
Woher wiſſen Sie? — Mein Gott, ſprechen Stel 
Ich will gern alles tun, was in meinen Kräften 
ſteht, um Ihnen zu helfen, aber Sie milſſen mie 
alles Jagen!" 

Er mußte aber noch warten, bis fie ng ber 
ruhlgt Bi: Die Sekunden dilntten ihm 15 
kelten, Jeden Augenblick konnte Bargent zurül 


050 00 
m ega! 
In 115 


Er hatte 
dieſe Leute Überſchäht. Sie wuhten Nane nen) 

ff war, fie in 
eine Falle zu locken. Ah, und nun dieſe Falle 


Nr. 282 


außerordentliche Weiſe zu einem außerordentli⸗ 
chen Beitrag verholfen, An Führers Geburts 
tag ſaßen wir zuſammen in einer Welnſtube. 
Dietl war bereits Vater von zwei prächtigen 
Mädels, Nun erwartete er den Stammhalter, 
Wir haben Wetten abgeſchloſſen: Bub oder Mü⸗ 
del. Die Mehrzahl war für den Buben. Pro 
Mann 10 Rt für das Winterhilſswerk. Die 
Mehrzahl hat bezahlen mülſen, und zwar eben 
biejenigen, die für den Buben geitimmt Haben. 
So war es abgeimacht, denn zwei Monate ſyfter 
ift der erwllnſchte Stammhaller eingetroffen. 
Es war ein ganz ſchöner Baßen Geld, der dem 
WHM. überwleſen werden konnte. 

Ai, einmal hat dann Dletl von Kempten 
Ute) genommen das war, als das Bataillon 
und mit ihm der Realmentoſtab in einen ander 
ren Standort kam. Want in keiner Stadt hat 
der General der Infanterie Dietl ſovlele 

reunde aus 1 ener Zelt, wie in Kemp, 
en, der Hauplſtadt des Allgäus, Von Narvit 
aus hat er ber Stadt feine Grüße berſandt. 
Heute verehrt ihn ganz Deutſchland, Aus dem 
Gebirgsjäneroffigier ſſt der General der Inſan⸗ 
ſerle und Träger des Elhenlaubs zum Ritter 
freu geworden, Aberxaſchend ſchnell auch in bier 
fer Hinſicht galt alfo fein Wort: Nur kein 
Schema. 


Luſtige Kleinigkeiten 


Das Ehekreuzworträtſel 

„Wenn ich das Ehepaar Krauſe ſehe, muß ich 
ame sis Kreugworträtfel denken.“ 

„lese 

„Er hat das Kreuz, fie das Wort und dle Ehe 
iſt mir ein Rätſel.“ 

Das Tiſchgebet 
Lehrer: „Karl, was Ift ein Alſchgebet?“ 


„Das weiß ich nicht, Herr Lehrer. 
„Nun, was fagt denn deine Mutter vor dem 


„Mehr gibt's nicht, wir mülſſen ſparen.“ 
Auch richtig 
„Was tft Kammgarn?“ peilfte der Chef ben 
neuen Lehrling. 
h ich weiß es nicht!“ 
„So, Woraus iſt denn Ihre 
„Aus ner alten von meinem 
Teils, teils 
Vater; „Wie find Sie mit meinem Sohn zus 
frleden, Herr Lehrer?“ 
„Tells, teils, in der Stunde ſchlüſt er meist 
aber wenn es läutet, dann ſſt er ſehr aufgeweckt“ 


Paſſender Vergleich 


„Wie kommt es eigentlich, daß Tae 
Männer ſchneller vorankommen als ledige?“ 

Ja, wie kommt es, daß eln Dale ſchneller 
läuft, wenn eln Hund Hinter ihm 1ER“ 


— Büchertifch 


Theodor Bohne: Mladen Runen bes gta 
Iieners, Vom alten und neuen Stallen. Verlag 
1 reinen Leipzig. — Bon ter Abſicht ausgehend, 
e Bölter der beiden 1 einander näher 
Mu bringen, hat Bohner biefes Buch geſchrieben. Ein 
eutjher, ber als Proſeſor fie 10000 an ber Unle 
verfität Rom wirtte und dabel lernte, Jtaflen mit 
den Augen bes Italleners zu ſehen, berichtet in 
dieſem Buch über die Erfahrungen eines Tangjähtle 
‚en Zufamntenlebens mit Italienern in der allen 
00 e Er weiß nach, daß der Ktaflenifhe 
aum, die ſtalſenſſche Geſchichle und der Kampf um 
bie Exiſtenz als Bolt den neuen tHallonifhen Mens 
(hen Und das neue Italſen geformt haben, Italten, 
10 nie Sctotgerung bes Werfailers, Ane 
te Jüngere 97 Vn von Paris, nicht mehr der 
anftellige Hausburfde Lonvong, ſondern ein Land, 
das zu feinem geſchſchllichen Arfprung surüdgetehtl 
10 und jeine Erfigeburt wiedererkannt hat. Wer 
ſtalten klebt, wer Volk und Land der Upenninens 
Halblnſel als Produkt der ad e Lage und 
11 g Aae begreifen lernen und die Bezlehungen 
es fai 
nen will, ber iohners kelch bebilberieo Bu 
iefen, Her 10 Statlen see zu uns, Im Epiege 
jeines eigenen Volkeſume und iu der bunten e 
jeiner vielfettigen ee 
Dr. Kurt Pfeiffer 


fe gemacht?“ 
alex“ 


nicht ſchllezen zu können! Uuerträglicher Ges 
danke! 


„Auf dem Grenzbahnhof erwartete Sie 
meln Vater, mit dein Angebot, Ae 
Grenzübertritt ohne Paß nach Belgien oder 


e zu ermöglichen. Nun, biejes Ange | 
ot — 


Sie hlelt erſchreckt Inne, Draußen war eine 
807 egangen, und nun näherten ih eilige 


elle. 
Was It mit dem Angebot? Schnell!“ 

Über ſchon wurde die Eiülr aufgeriffen, Bar⸗ 
gent trat ein. 

Liſſy hatte gerade noch Zelt gefunden, Nur 
lands Hünde loszulaſſen, in Ihren Stuhl zurilds 
. und dle ſtarte Miene von vorhin wle⸗ 

et anzunehmen. 

Weniger gewandt war Ruland. Seinen Ger 
Ad de wer es weniger raſch gelungen, vom 
usdrud unbehereſchten Entſeßens in den einer 
ruhlgen anden Hnüberzurechſeln. 

11 Bargent Verdacht gi pft“ 

merken eh er ſich jedenfalls nichts. Et 
Ing Hänbereibend auf ben 77000 (Mm nahm Tür 
Held Fi und griff nach dem Meinglas. „Sol“ 
Tagte er, mit den Augen zwinkernd. „Es It alles 
in beſter Ordnung. In einer knappen Stunde 
können Ste fahren." 

„Wundervoll!“ rief Willy, aber feine 
Stimme war unverſehens helſer geworben, Und; 
Sie glauben, bafı ich ohne Swifhenfall hinlbe, 
kommen werde? 

„Aber natürlich! Gregor vexſteht fein che, 
be darauf können Sie fi verlaffen. — Willſt 

u uns nicht noch einmal einſchenken, i“ 
Herr Ruland trinkt ſicher auch noch ein Glas. 

„Nein, danke Ich möchle meinen klaren 


lich werden.“ 


gef 
Mortſetzung folat 


ſchen f zum alten Rom erkenn. 
uf 


Kopf nicht verlieren; denn es könnte immerhin f 
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2 Donnerstag, 22. Huguft 1940 
nem außerordentll⸗ 
N e Aufbau der Reichsmuſinkammer 
1 Eh pränti ve Erſaſſung im Reihogau Wartheland 


ben Stammhalter. Der Landeskulturwalter Reichsgau Warthe⸗ 
fen: Bub oder Müs land gibt bekannt: cg arthe 


den Buben. Pro Zum kommiſſariſchen Landeslelter d Seefahrt tut not!“ Dieſes Wort von Porch 
nterhilfswerk. BE j Reſcemuntkanmal fi en. Reichsgau Warther get hinauszutragen in den neuen deulſchen 
jen, und zwar eben land ift der bisherige Landeslelter beim Lan- ſten und heranzutra; en an feine Monſchen, daß 
eee , A081 ag ri, ALAI ap 1 
wer 1 . r 1 

alter eingetroffen. Unter Bezugnahme auf bie im heut 1» Vorträgen, die von Fregatlenkapltän Meißner 
ahen Geld, der dem | fidhen Teil vor ec Geke r. 117555 Im Gau au 0 ahn = Ion 
tonnte. deen Hiermit aur Erfaſſung alle Angehörigen den auch am Dieno ahn and a den 


Dietl von Kempen] eines kulkurtammerpflichtigen Berufes, ins Oberſchue für Knaben und am Abend in 


„ als das Bataillon beſondere Komponiften, Kapellmeifte: Lift der Sporthalle am 58. Park dleſe Vor⸗ 
ftab in einen ander 7 Kirhennufiler,” Matgebrer 1900 Kerle ker, träge, Matt, Mm Wittwod Iprad Bregatien« 


n feiner Stadt hat | Unterhaftungs und mie alle Lalen! kapftän Meißner in Babianice, 


le Dietl fontefe “ muſitvereinigungen, insbe jondere Männerchhre, HN 190. ech 
tet, wie In dene, rauen. und Nahe alt Sus. und Vale, turen Worten ein, worauf dann Pprepätlene 
Indus. Von Narvif | h 2 'apellen, Kapellen mit Zupf⸗ und jalge lapfiun Meißner gleich u 04055 klaren Ausfüh⸗ 
e Grüze üUberſandt. ic cinen Werkfapellen ul. aufgefordert, zungen das Mor er; ul. Er zeigte eingangs, 


uüſchland, Aus dem wie ſich in der Zulammenwirkung aller bre 


10 : unter 970 der genauen Uns 
tilt und des ausgellbien Berufes bzw. des 


General der Infan⸗ ben der Frl 
1 7077 zum Ritters | mufl sul en Charakters ber Bereinigung, bis 75 ce En will bes Sie a gal 
Johnen auch Im pie. BUN A, September 1040 zu melden. Her kam⸗ et unb ausnemeitel haben und gab dann uns 


merpflichtige Kreis iſt aus der heutigen amte 
1 Bekanntmachung genau zu erſehen. Die 
Mitteilungen find für den Bekeich des Regle⸗ 
rungsbezirks E an den „Beauftrag⸗ 
) ten bes Landesfeiters der Reihsmufkfanmer", 

Relchspropagandaamt, e Litzmann 

Rank ibmannfiadt, König⸗Heinrich⸗Straße 88, 
5 en, 


Wort: Nur fein Laien und Landratten einen Lungen Überblid 
über bie me lanen ber Kriegsmarine im Fries 
den und im Kriege. 

„Im Frieden 199 0 ihr; 1. Die Ausbil⸗ 
dung von Perſonal und Material bis zur höch⸗ 
ten Vollendun.! 2. der Seca denz 3. der 

ſermeſſungsdienſt, 4. der Schuß der deulſchen 
Kolonien und der Seewege dorſhin und 5, das 


Haben der deulſchen Krlegsflagge im Aus⸗ 
Lande. 


ügkeſten 
rteäktſel 

Rraufe ſehe, muh ich 
el denken. 


5 Wort und die Ehe 


Sie ſplelten — wir klatſchten 
Milltärtonzert im Helenenhof 


Im Kriege da n der 
beutjhen Küften 71 er der beſetzten Gebiete 


bet ragt b tb die deut tür egen Angriſſe von See und von der Luft aus; 
in Tilhgebet?" muft Bono. Au weabal master an g Ye Si erung der überfeeifhen Zufuhr nach 
Lehrer. I, dann kann dies nur in ihrem Huchſtmaß von Deutichlan! ; 3. bie Bekämpfung feindlicher Sees 

tler vor dem | Rh ent  ftrelträfte und Küſtenbezirke mit dem Ziel der 


A N und Ezakthelt pin Tiegen, 
w een beiben Faktoren daun noch als weiteres 

oment eine runde und fatte fEongedung hinzu, 
ein voller und warmer, In IC) 1. 00 ſchener Klan 


völligen Vernichtung 4. die Störung ber ſeind⸗ 
lichen Zufuhr über See bw, deren gänzliche 
Unterbindung; 6. bie ee von Lan⸗ 
dungsunternehmen und Sicherung größerer 
1 9 5 und des Nachſchubes über See ſicher⸗ 
zustellen. 


müſſen ſparen.“ 
ig 155 en Mur 1 0 0 0 ch, weshalb es Bun 
eutichen lexlande eine fo ol 
fie der Chef den freunden u Riebgabern der wee ae Das 
auch in hem a nn ste det jo. 


N 80 Rei b t „ Entſprechend dieſen vielfahen Aufgaben At 
hre Hofe gemacht?“ fe Mensa , dee duc de Acud en enen IR 
nem Vater.“ dlexte im enenhof das Yu lklorps des Flottendienſt fehr 


0 teich und deshalb 
ficht in der fir die Ableiſtung des Wehrdien⸗ 
ſtes allgemein vorgeſehenen Zelt yon ü Jah⸗ 
zen durchführbar. Es werben hierfür etwa 
4% Jahre benötigt, für einzelne Sonderausbils 
dungen ſogar 5 Jahre. 

55 ergibt ſich, daß die Marineſoldaten 


e 
ilegerausstlbungs eee e "81. keen "Reihen 
0 8 mer Mae eins e deen a ber er 
\ ohn zu⸗ anſtaltung wen! ute . Jedo inderte es 
eee eee Konzerlbeſucher im 
nbe ſchläft er meift; dart und auf der Tertaffe beftens unterhalten tour: 
"er feht aufgeweckt den. Mufitmeifter Otto Deutch, der ſein Muſik⸗ 
ö „be mit ber mch eines guten Dirigenten Teltete, 
gleich | för 1 une e ben Jene d 
ſenaueſtens eingingen, von erfolg zu Erfolg. lat 
c da N | einem igen Zeit, In dem wan Neffe deer 


nen als ledige?“ Richard und Liszt jören be 0 
ein galt ſchnener 1 Be über ein. Ve een ier 
r ihm ſſts“ muſit, zu den Märſchen. Hier war es vor allen 


Dingen eine von Hadenberger zuſammengeſtellte 


e nude eg Keen und Dem sse. In einer Kuäutergroffandfung, bie 
0 un an une, > ER wir beſuchen, türmen ſich Hunderte von nen 


Ballen, Säcken, Paketen und Kartons in Hause 
flur und Lagerräumen. Der eindringliche, aber 
wohltuende Geruch läßt 15 auf den Inhalt 
ſchlleßen: getrodnete Heilpflanzen. 

Als nach Ausbrui s Krieges die Einfuhrs 
möglichteiten an Heilkräutern erſchwert wür⸗ 
den, da gab der Beauftragte des Vlerjahres⸗ 
planes, Reichsmarſchall Göring, den Befehl zur 
Sammlung der im großbeutihen Raum bortom⸗ 
menden Heilpflanzen. Die geſamte Jugend 
ellte ſich mit Begeſſterung in den Dienft der 

ammlung. 

In wenigen Monaten Tiefen allein in ber 
von uns als Beilpiel 0751 tiffenen Gau« 
Add in Graz 8000 bis 8000 Pakete von 
insgefamt tauſend Schulen eln. Beſonders 
gegen sehn mehrten 100 die Sendungen 


bes Itar 
wurde von der zwar Heinen, aber ſehr aufmerkſam 
Ger wc aueh, mtgchenben Jubörerfhnlt geen Blende 
nächte einander näher dacht, daß die Zugaben nicht aushleiben konnten. 
Buch J le An Dr. Guftav Röliger 


Es leuchten die Sterne. 
Neues Programm im Tabarin 


5 daß der alleuſſche e Ma 
e un) 


el un) 


ſekart, daß in kurzer Zeit weit über 80.000 Kllo⸗ 
gramm eingelaufen waren. Ganze Poſtwagen 
wurden zäglich entleert. 

Die fo eingelieferten Heilpflanzen kommen 
ft zu uns, im Splogel nun in einen Lagerraum, wo fie auf Qualität 
dit ber bunden erattı und Güte unterſucht werden, damit ſie den Vor⸗ 
Ham 8 ir Teen, des beutſchen Apotheterverbandes yes 

urt Pfeiffer to nügen, Die Beftimmungen find ungemein ftren 

bi denn nur die einwandfrei beſte Qualität Io} 

Eingang in die deulſche Arzuelmttlelinduſkrie 
luden. Zunächſt werden die Pflanzen von frem⸗ 
en Beſmiſchungen (Unkraut) befreit, 

ie Schulen hallen fie in getrocknetem, Zuſtand 
aufbewahrt und verjandt; % wurden 107 gegen 
Fäulnis und Schimmel geihliht, Nachdem dle 
540 055 Menge geſichtet 11 BEWEREN ift, wird 
er Gegenwert in Geld der Schule überwieſen. 

In großen Juteſäcken werden nun die ver⸗ 
ſchiedenen Arten der Heilpflanzen aufbewahrt, 
Da gibt es gewaltige Mengen von Yrnifa, 
db Bron Aunkraut. Erbbeer⸗, Himbeere 
und Brombberblättern, Taubneffelbliten, Hufe 


den age und 

und die Beziehungen 

um alten sion exten, 
{73 


zelch bebilberies Bit Mädchen dom 


ut aus, ſondern fie 
er da 


Uuerträglicher Ges 


erwartete Si. 
nen den 


Stimmungskanone im Manteuffel 
Die Witterung bringt es mit ſich, daß man zur 
liber Im ran each den Gaal aachen ger 
mt der bemährle nſager, 
kUümmungsranone befonders wirkungsvoll zur els 


kung. Im Werlaul des Programms, bas wieder eins 

. Draufen war eine maß pete 0 dale art bevorzugt, fallen bes 
äherten ſich eilige |Tonders ein Kirk 1 At Wiene⸗ 

0 in barpefteilt, auf ſowie ei ter Ant base in vor⸗ 
ebot? Schnell!‘ Apfisem Aufammenfpiet Eutlivierle Zanyfaönfungen 
Ar aufgeriffen, Bar⸗ delgt. 
galt gefunden, Rus 
t 


ren Stuhl zurück 
A von vorhin wle⸗ 


Ruland, a 12 
raſch gelungen, vos 
ol in ben einer 
erzimechlefn, 


geſchbpft? 

Ich nichts. Ct 
Fun u, nahm 1% 
dem Weinglas, „So!“ 
infernd, „Es Ift alles 
ner knappen Stunde 


Wiuy, aber feine 
eifer geworben, Und 
Jwiſchenſall hinüber“ 


or verſteht fein e. 


Herr Kreuzer, als 


Brauereien und Limonadenfabriken 
Lilzmannsiadt Rur; 100.25 


0 e I —— 
| uten, 
00 lch ir wiel! Giechomice 


te meinen klaren 
15 könnte immerhin 


ortſetzung ſolat 


Ruf: Plock 10-25 


Bereits“ 


Der Tag in Litzmannstadt 
Die deutſche Kriegsmarine 


Fregattenkapitän Ing. Meißner berichtete in Wort und bild 


für den Floltenblenſt nicht nemuftert und aus⸗ 
ſehoben werden können, ſondern daß fie ſich aus 
relwilligen aller Gaue Deutihlands ergänzen. 

Da Di mit einem ganz beirägtlihen An⸗ 
wachſen unferer Kriegsmarine nach Beendigung 
dleſes Krieges rechnen müljen, wird der Ber 
darf an Nachwuchs, ſowohl an Offizier wie 
Mannſchaftsnachwuchs, ſehr groß fein, bie rar 
15 90% n elten werden dementſpre⸗ 

en nitig fein, 

9 Ser 15 ſerbrach nun die Ausführungen ein 
ee der das Leben, und Treiben auf dem 
Schulſchiſf „Gorch Fock“ ſtark und lebendig 
zeigte. Vale Arbeit und lebengvolle Freude 
werhjelten in bunter Bild» und Tonſolge mit 
SHE) ſchönen Bildern ber See ab. 

ann ſprach wieder Fregattenkapitän Mell 
ner über die eigzelnen Schiffstypen, über 
Fei und Fſugzen träger, Kreuzer und 
‚Berftörer, U⸗VBogte und S 117 10 

leder ſchaltete ſich hier ein Film ein. 
Torpedoboote — bie „Hufaren der See“. Span⸗ 
nung, Begeifterung und Kaunende Bewunde⸗ 
zung für die Wunder der Fechnſt, die es auf e 
einem kleinen Schiff zu meſſtern gilt, beherrſchte 
das zahlreiche Publikum. 

Nach einer d Pauſe folgte der Berſcht 
über den Einſaß der Kriegsmarine Im gegen⸗ 
wärsigen Kriege. 0 einmal erfolgte eine 
kurze Schilde run, Ves inſatzes gegen Polen 
und der Vernichtung der polniſchen Seeſtrelt⸗ 
kräfte ſowie der Küſtenbeſeſtigungen bei Gdin« 

en, Hela, Orhöft und vor allem auf ber We⸗ 
8 Auch hier vermittelte ein Film einen 
ſebendigen Eindruck der Kämpfe. 

Und dann kamen — rund um den film 
„U-Boote am Feind“ — kurze klare Worte über 
bie gegenwärtige ehe des Krieges. Eins, ſo 
unterftfih Fregattenkapitän Meißner, fteht im 
Endkampf gegen die Seeräubernation der Bri⸗ 
ten im Vordergrund unſerer Rlülſtung: der 
th Menſch, 

„Bei dieſein Enpkampf geht es um Sein ober 
Nihtfein — Deutf lands oder Englands! Und 
wir werden unter unferem Führer legen! Und 
darum fahren wir gegen Engeland i 

Herzliche Worte des Dankes an den Redner, 
von Pg, Lenkitſch geſprochen, gipfelten in der 
Führerehrung und in den Liedern der Nation. 
„Seefahrt tut not!“ — wir hoffen, a biefer 
Ruf auch bei uns ſeinen ſtarken Widerhall fin⸗ 
den wird. u. uU. 


Arnika, Baldrian, Spitzwegerich 


Befuch in der Kräuterfammelftelle / Der Erfolg der Heilpflanzenfammlung 


lattich, Gänſeblümchen, Kornblumen, Baldrian, 
Enzlan, Wermut und vielen, vielen anderen. 


Dann beginnt die Einteilung in Blätter, 
Blüten, Stengel und Wurzeln. Eigene Schneide 
maſchinen zerkleinern die Blätter und Stengel. 
Wurzeln werden mit Hilfe efefiziiher Hämmer 
Mit und vielfad noch in einer kleinen 

üble zu ſeinſtem Pulver zermahlen. Nan 
ind die Heilkräuter verfandbereit. In dieſem 
‚uftand 10 der größte Teil in die chemſſch⸗ 
5 en Fabriken, wie etwa Arnika, 
te als Joberſatz ang findet. Jene 
Heilpflanzen, die keiner beſonderen Verarbel⸗ 
tung mehr bedürſen, werden ſedoch direkt an bie 
Apotheken 1 wie etwa Lindenblülten, 
Kamillen, Erdbeer, Brombeer“ und Himbeer 
blätter, die als Tee verwendet werden. 

Alles in allem hat die Sammlung einen vol⸗ 
len Erfolg bee Weit iiber 50 v. H. des ges 
1 Hellträuterbedarfs des Reiches fonnien 
n kurzer Zeit fo gedeckt werden. Es ift fomit 
ein vielverſprechender Anfang bende der im 
Hinblick auf Organſſatſon um i 85 
der Sammlung noch ſehr ausbaufähig if, Go 
wird n eine flärkere Ratlonaliſterung 
vonnöten fei, d. h. die Jugend wird je nach ber 
Lage des Sammelortes geſonderte Aufträge er⸗ 
halten. Es wird ſich alſo etwa eine Schüle in 
einer Gebirgsgegend auf das Sammeln von 
Alpenpflanzen beſchränken, die in der Flach⸗ 
landſchaft nicht vorkommen. Ebenſo wird dle 
Tro 515 und die Durchführung des Werſandes, 
die noch da und dort auf Ehwlerigteiten ſtößt, 
verbeſſert werden. 

So wird das Heer daa einem wich⸗ 
tigen Beſtandtell der deulſchen Wirtſchaft und 
Ansbefondere der deutſchen Hellmittelinduſtrie. 
Die 10090 e Jugend hat aber hier, wie ſchon fo 
oft, freudig und begeiſtert ihren Beitrag fir 
den Dienft an der Volksgemeſnſchaft geteiflet, 


Wer gutes, wirkliches Qualitüätsbier trinken will 


trinkt 


GUSTAV KEILICH’S 


„Kristall-Hell” 


Verlungt überall 
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Dr. Patzers Beiletzung Sonnabend 

Wie uns mitgeteilt wird, iſt die Beifehung 
Dr. J. Erhard Patzers von Sonntag auf Sonn⸗ 
abend vorverlegt worden und findet vom Deuts 
925 Eymnaſlum — von der neu oem Oberſchule 
für Knaben — aus um 15 Uhr ſtalt. 

Nochmalo: die Mufterung der Maiden, Auf 
zahlreiche Anfragen im Zusammenhang mit uns 
ſerer geſtrigen Notiz fei darauf hingethleſen, daß 
9 el uns die Mufterungem nicht durch⸗ 

eführt werden, daß aber dort, wo einzelne 
cht tliche Einberufungen für die nächſten Tage 
empfangen wurden, biefe Einberufungen ſeloſt⸗ 
verſtändlich maßgebend ſind. 

Betrlebogusſiug. Am Senniag veranftaltete 
die Firma M. Alafman, tommiſſarſſcher Vexwal⸗ 
ter Robert Süßmann, einen Betriebsnusflug, 
Die Belegschaft verfammelte fih am Morgen um 
8 aus an der Endhalteftelle der Straßenbahnen 
am Bahnübergang Lithmannſtadt⸗Slld und mars 
SEEN gel hielten r ſogenannten Poranfkiſchen 

Uhle. Dort hielten“ der Betriebsführer und 
der Betriebsobmann Anſprachen, worauf ges 
meinfam Boltslieber gelungen wurden. ah 
dann begann ein fröhliches Treiben, dag bis 
zum Eintritt der Dünkelheſt währte. Für en 
und Trank hatte die Betriebsführung überreldy 
lich geſorgt, desgleichen für allerhan, Unterhal⸗ 
tung. Es wurde zu allgemeinem Vergnügen ein 
Schauſtilck veranstaltet, Handball 9710 t, ein 
Wettlauf . ober Kahn gefahren; die 
Mutigen wagſen ſich ſogar ins Waſſer, obgleich 
der Hamel immer wieder mit Regen drohte 
und es mit der Hiße nicht weit her war, 65 
war alles in allem ein ſehr hübſch verbrachte 
Tag der Entſpannung. 


— 


Gegen Zahnsteinansatz- 


starkwirksam, zahnfleisch- 
kräftigend, mikrofein, 
mild aromatisch, = 
und preiswert! 
= 


Hier ſpricht die NSDAP, 


Ortsgruppe 6 
reitag, dem 28, Ni ven 19.30 Uhr fins 
m Verlammlungsraum unjerer Ortsgruppe, 
Danziger Straße 42, der Schulungsabend der 
Orts 11775 ſtatt. Es eriheinen ſämtliche Mit⸗ 
arbeller der NSDAP, NER, DUF. und des 
ee 

s ſpricht Kreispropagandaleiter Pg. Rene 

kitſch. der I. Ortsgzuppenieiter⸗ 
N 1¹ 
Donnerstag, den 22. d. M. findet im Saale 
der e Nähgarnmanufattur Ach. 
Waſtraße 8, ein Schulungsabend ſtalt. Das Er⸗ 


Am 
det im 


ſcheinen aller Politiſchen Leiter ſowie aller Mil. 


arbeiter der Daß, NED, und NS. 
t ic F. m Frauenſchaft 


5 ſpricht Kmd. Link. 
Zeit 10 Uhr. Der k. Ortsgruppenleiter. 


Ortegruppe 27 Neu⸗Zlotno 
‚at am 22. d. M. um 20.80 Kor Schufungskurfus, 
s ſpricht Kreisausbildungsleiter . Schlher. 
Müller 


Hitler, Jugend, herhören! 
Donnerstag, den 22, Auguſt, treten alle Kühe 
rer, vom Bauptlunggugführer und Hauptſchar⸗ 
1555 aufwärts, fowie alle Stellen keller und 
ie drei erſten Sieger und Slegermannſchaften 
des Bannes Litzmannstadt 669 um 19 Ahr in 
der Inſpektlonsſchule, Glockengaſſe 14, zum 
Appell all. 


Ben., und IMArbeltsh 
18 Nena ſeſprechung 


Alle Bd. und IM.-Führerinnen des Land⸗ 
kreiſes Sen kommen Sonnabend, den 24, 
d. M., um 6 Uhr in die 9 J.⸗Dienſtſtelle Rente 
Ihüß zu elner Arbeitsbeſprechung. Die Junge 
Ichrerinnen und Mebdisinftubentinnen nehmen 
nach Möglichkeit an air Beſprechung teil, 

Die k. Untergauführerin 
0h ie pas 664 
leben enſch 
Ningführerin. 
Achtung, Bf. ⸗Splelſchar! 

Am Breite, 705 23. Auguſt 1040, tritt die 
0 piel] har des Untergaues 883 im Heim, 

inig-Heinrid,Strahe 26, um 17 Uhr an. Go 
iſt Pflicht, daß ſedes Mädel erſcheink. 

Die Leiterin der Splelſchar 

im Untergau 663 
Gerda Krauſe 
b. Grüppenführerin 


Selte 6 


Pabianıce 


Bom Standesamt Pablaulce / Land 
Im Standesamt Pablanlce/ Land, umſaſſend 
bie Gemeinden Gorta Pablanſcka, Widzew, Dius 
tow, Dobron und Lutomierſt, wurden in ber 
iu vom 11. bis zum 17. Auguſt vier polniſche 
re getraut. Die Zahl der in dieſem Zelt⸗ 
taum beurtundeten Geburtofälle beträgt 6, 
wovon 1 auf eine pia 3 auf deutſche 
und bie reſtlichen auf polniſche Ehen entfallen, 
Todesfälle wurden 2 gemeldet, Von den Wer 
Baus war Eleonore Zalaba, 11 Jahre alt, 
utihen Boltstums, 


Hurra, der Kafper ift wieder da! 

Am heutigen Donnerstag um 17,30 Uhr taucht 
ein alter Bekannter der Na veulſchen 
Kinder wieder auf: Der Kasper kommi Die 
Splelſchar der HJ. wird um dleſe Zelt Im Lo⸗ 
kal, Tufzyner Straße 1, das grobe Spiel von 
ilk Weltrelſe aufführen. Alle Kinder find 
willtommen! 


Alexandrow 
Drisfahgruppe der Imker 

g. b. Die Landesfachgruppe Imker Warthe⸗ 
land hat mit der Segen erg der Imterei im 
Wartheland und mit der Gründung der einzel» 
nen Ortsſachgruppen begonnen. In Alexandrow 
und Umgebung erfaßt bie Imter der Vorſißende 
ber Alexandrower Ortsſachgruppe, Herr Albert 
Paſchte, Alexandrow, Imkergaſſe 11. Die Orga ⸗ 
nifatton der Bienenzlichter gewährt die Belieſe⸗ 
zung mit verbilligtem Zucker liche Hie die 
gegentetiee Beratung und fachliche Hilfe, Der 
iahresbellrag beträgt einſchließlich Verſiche rung 

4 Reichsmark. 


Osorkow 

Kurſus für Säuglingspflege abgeſchloſſen 

J. Auch in unferer Stadt wurde letztens im 
Rahmen der Abteilung Mütterdienft des Deuts 
ſchen Frauenwerkeg ein Kurſus für Säuglings ⸗ 
pflege durchgeführt. Die Leitung dieſes ſehr 
bal des beſuchten Lehrganges lug in den Hän⸗ 
en der Mütterfhuffchrerin Frl. Wagner aus 
Pommern. An den theoretiihen Vorträgen und 
1 Übungen, die das Ziel hatten, den 
ellnehmerinnen die wichtigiten Kenntniſſe über 
Aube Ernährung und Erziehung von Klein⸗ 
ndern zu vermitteln, nahmen nicht nur Frauen 
aus Oloxkoh, ſondern auch aus der Umgebung 
tell. Zum Abſchluß des 1 überreihte 
Kreisvertrauensitau Gagſtätter den Teilnche 
merinnen Zeugniſſe. 


Lentschütz 
Erntehilfslager in Bryfti 
J. In Bryſti bei Leniſchütz wurde in den Ich 
ten Wochen ein Erntehilfslager der Jugend⸗ 
Feldt 152 allen pen 0 
teilung der Kreisjugendgruppenführerin, Frau 
Kreper, eingerichtel. Das Lager zählte über 80 
Mädel, die vorwiegend aus Oſorkow ſtammen, 
und wurde in zwei Belegſchaften eingeteilt, die 
jeweils 14 Zage anten leiſteten. on 
na einigen Tagen erwies ſich der Einſaß ber 
Jugendgrüppe als außerordentlich nützlich, und 
das lamerädſchaftliche Zuſammenleben mit den 
Bauernfamilien wurde immer enger. Schwer 
fiel deswegen auch der Abſchled. Jum Abſchluß 
des Dienjtes veranſtalteten die Jügendgruppen 
Dorfabende, die fie nochmals mit den Haller. 
jamitien F ten. Es wurden in 
unter Relhenſolge Volkslieder und Poltstänze 
ſowie Märchenſpiele den zahlreich verſammelten 
Landwirten aus Bryſti und Umgebung darge⸗ 
boten, Die ſchönen Unterhaltungsabende, an 
denen auch der Kreisleiter und die Gaujugends 
gruppenführerin, Fel, von Hollander, tet me 
men, waren ein alcht alltägliches Erlebnis für 
alle Verſammelten. 


Leslau 
Bon ber Arbeit des Frauenwerkes 

NSG. Die Arbeit des Deutſchen Frauenwer⸗ 
kes im Krelfe Leslau iſt mit Erfolg weiter aus⸗ 
gebaut worden und finbet immer mehr Förde⸗ 
zung durch die wachſende Tellnahme und tätige 
Mitarbeit ver Frauen des Krelſes. Sie finden 
IM zu regelmäßigen Gemeinſchaftsabenden aus 
jammen, auf denen le die neuen deutſchen Lies 
der fingen und auf denen ihnen durch Vorträge 
und N KLEBIE bie verantwortungsvollen Auf⸗ 
geben, die hier im Often geftellt find, nahege 
acht werden. 

Die Anregungen der Abt. Voltswirtſchaft⸗ 
Sauswirtihaft werben dankbar begrüßt und 
15 die Frauen zur ſelbſtändigen Mitarbeit; 
fie tauschen ihre Erfahrungen aus und machen 
ihrerſelts Vorſchlüge 
milſe und Obſt. 

Im Rahmen der Mlltterſchulung ſind In Des» 
lau, Qubien und nee, Si Kurſe im Nür 


zum Einkochen von Ges 


hen, in Erziehungsfragen, Geſundheits⸗ und 
häusfiher Krankenpflege abgehalten worden, 
von denen der Nähkurſus beſonders elſrig bes 
ſucht wurde, Dank des Einfahes der Frauen in 
ber Nähltube konnte eine ganze Menge von 
Wüſcheſtilcen und auch Süuglingsausftatlungen 
angefertigt werden, bie ärmeren Volksgenoſſen, 
zugule kamen. So wurden allein In Leslau im 
Laufe des Jull unter anderem 200 Bezüge zu 
Kinderbeftdecchen, 11 Spielhöschen, 60 Kiffen 
bezüge, 19 Kopftilfen und 8 Paar wollene Sok⸗ 
fen angefertigt. 

Es wird ſeiopoerſtändlug auch der Männer 
an der Front gedacht, und ilber die Dicnftitelle 
des Deulſchen Ffrauenwerkes werden forklaus 
ſend 25 / Wehrmänner mit Liebesgaben ver / 


ſorgt. 

In beſonderem Maße hat ſich bie bei der Ber 
treuung der Wolhyniendeulſchen einaefehte 
Nachbarſchaftshilſe und die Hllfsarbelt für bie 
NER, bewährt, Sie hat mit dazu beigetragen, 
die Gemeinſchaft der beutihen Frauen im 
Krelſe Leslau zu ſtärten und für den Einſatz 
aller deuſſchen Kräfte zu werben. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


NSKK.=Oberführer Hopp bei Staffel V. 


Appelle der Motorftürme in Turek, Steradz und im Kreis Lalk 


en, Am Sonnabend und Montag beſichtigte 
der Führer der Motorgruppe zarkheland, 
NSK e Hopp, das Gebiet der 
Staſſel V det Pi n M 110. Er wurde 
am Sonnabend in Turek vom (. Staſſelführer 
Roeder [owie von ſeinem Adjutanten und 
Wehrſportausbildungslelter, Sturmſührer Hab, 
begrüßt. Mit feiner Begleitung bel ſchligte ber 
gibrer der Motorgruppe Warlheland dann ole 

'otorjtürme in Turel, Slerabz und Zdunſka 
Wola. Überall waren die Männer der Motor⸗ 
ſtürme angetreten, um ihrem Oberführer zu zeil 
I was fie in den vergangenen Wochen und 
Ronaten in Ihrer er Ausbildung 
gelernt haben, 


Um Sonntag weilte NEAR Oberführer 

pp zum Gebleisſportſeſt der 93, in Liimanns 
abt. Am Montag jehte er feine Beſichtigungs⸗ 
fahrt mit den Männern feiner De tung im 
zeife Laſt fort, Um 14 Uhr war Sturm 34 in 
Bablanlce in Stärke von über 90 Mann auf feir 
nem Sportplaß neben dem Sturmlokal an der 
Schloßſlraße angetrelen. Kurz nach 14 Uhr er 
ſchlen der Oberführer, Kurze, ſcharſe Komman⸗ 
dos klangen auf Ebern ſtanden die Männer. 
Der Gturmführer erftattete Meldung. Ord⸗ 
mungsübungen, Marſch und Lied zeigten dann, 


was der Sturm während der kurzen Zelt feiner 
Ausbildung geleiftet hat. 

In elner Anſprache an die Männer brachte 
NSN K.⸗Oberführer Hopp ſeine Zufriedenheit 
mit den Leiſtungen des Sturmes d4 zum Aus⸗ 
druck und ſprach feinem Führer, Ing. Kruſche, 
eine Anerkennung aus le Männer aber 
pornte er an, die Arbeit an ſich ſelbſt ſortzu⸗ 

en, um den errungenen guten Plaß in der 

otorltandarte M 116 welter zu behaupten. 
Noch keiner von den bisher besichtigen Motors 
türmen habe derartigen Schneſd und Beift bei 
et Beſii tigung bewieſen. Mit dem Sleg⸗Heil 
auf den Gibret beendete der Oberführer feine 
Unfpradie an die Männer. Er pech ans 
ſchlleßend das Sturmlokal, worauf ex mit Staf⸗ 
ſelführer Roeder und den anderen Männern 
einer Begleitung die Beſichtigungsſahrt durch 

n Krels ſortſehte. Laſt und Jelow waren 
noch die Orte, wo die RS .⸗Stülrme, ihre 
Sportanlagen und Lokale vom Führer der Mor 
torgruppe Wartheland beſuchl wurden. Er 
ſchied dann aus dem Urbeitsgeblet der Stall * 
mit der felten W „ hier Überall Män⸗ 
ner ftehen zu haben, dle Th ganz und gar für 
den Auſbau des NS. einjchen und bie auch 
einmal dafür 5 werden, daß eine de 
den Motoriport begelſterte Jugend heranwächſt. 


Mit Halali und Horrido zum „Fuchs tot“ 


Ein fröhliches Jagdreiten der Artillerle-Erlatzabtellung in Kalıfch 


Artillerie und Reiten find zuſammengehö⸗ 
rende Begriffe, erſt recht das traditionelle Jagd⸗ 
reiten, Die Artillexie⸗Erſaßabtellung unter 
Heren Major Jalobſen lud jo zum Jagd⸗ 
teilen ein. Batterſewelſe wurde im Gelände 
der Nordlaferne aufgerliten. Vier Bläſer des 
Trompeterkorps hatten die Aufgabe, das „Stell⸗ 
dichein“ und „Halali“ zu blaſen. Jagdherr war 
Herr Major Jatobſen, 8715 Oberleutnant Hof. 
Als Zeichen feiner Würde trug er an der linken 
Schulter einen Fuchsſchwanz; zwei Reiter hat 
ten die Aufgabe, als „Hunde“ den Fuchs zu be⸗ 
gleiten, In verſchiedenen Gangarten galt es. 


teilabfälle, durch Wald und wieder über die 
Prosna den Fuchs zu Jagen und auch über künſt⸗ 
liche Hinderniſſe zum Auslauf und damit 115 
„Jagd frei!“ zu kommen. Den ſindiſchen Schlau ⸗ 
Fuchs J freifen und mit ber freien Rechten von 
lints 0 


Sl durch die Prosna, über Hänge und 
5 


einer Würde zu berauben, ſollte Ziel jes 
des rechten Weidmannes fein, 


Die Gruppen formieren ſich! Neben dem 
schlichten Grau unſeret Wehrmacht das leuch⸗ 
lende Rotweiß und Schwarz der Gi üſte, ſtolz vor ⸗ 
aus der ſchlaue Fuchs. Mit fliegendem alopp 
fegen fie dahin Der Jagdherr dem Fuchs auf 
er Ferſe und durch die Prosna, daß es nur jo 
ſchäumt und ſpritzt! Gan Feuchtfröhlichs 
nehmen eln Vollbad, zwar unfzelisitin, aber mit 
Mann und Rob. Doch auf zum fröhlichen Jagen 
über den Gtoppelader mit allen Sachen, Hang 
aufwärts, quer durch den Wald! Dang enk⸗ 
ſchwinden unferen Augen Fuchs und Reiter. 


Sport vom Tage 


Des Kläffen der Meute vermelnen wir noch zu 
ten, 
Beellen wir uns, das Halali nelle Die 
ufhauer verfolgen geſpannt den, Be Von 
ferne ſehen wir eine Slaubwolke! Noch iſt der 
us nicht erſagt]! Hel, wie fie alle über Acet 
und durch die Prosng galoppieren! Leßztes 
Hindernis! zn I Die letzten Reſerven 
werden herangeholt. Ber nun hat bein 
Stündlein geſchlagen! Der glückliche Jäger int 
Leutnant ae 3. Batterie, der zweltälteſte 
Sagdteilnehmer, auf „Thea“. Damit wird Leite 
nant Heub zum neuen Fuchs des nächſten Reu⸗ 
nens, Mit Halalf wird abgeblafen und abs 
Kabeln Kurze e und RE ter 
ustaufh, der Erlebniſſe bei dieſem luftigen 
und flotten Mitte, Auszeichnung der Jäger mit 
ſymboliſchem „Bruch“ durch Frau Major Jakob⸗ 
en, dann formieren ſich wieder die Kolonnen: 
rompelexkorps, Herr Leutnant Heub mit ſei⸗ 
ner Jagdlrophäe als neuer Fuchs, Herr Major 
Jakobſen als Jagdherr und die Hunde, daun bie 
Batterien, zutcht im Jagbwagen Damen der 
Geſellſchaft und geladene Gäſte. Mit Marsch 
muflt geht es durch Kaliſch und dann im ftraffen 
BVorbeiritt vor dem Stadltommandanten, Hezun 
Oberſt Buchert, vorbei. Damit endet das 
herrliche Jagdreſten. 

Ganz allgemein darf geſagt werden, daß ge⸗ 
rade die Art.⸗Exf.⸗Abt. 210 durch ihre ſporkliche 
Nüßhrigkelt in ſaſt allen Sportarten in Kaliſch 
rege Tätigtelt entfaltet hat und manchen Sieg. 
beſondets im Handball, errang. Kun, Le Maire 


Danzig ⸗Neufahrwafſer gegen Litzmannſtadt 


Schwere Aufgabe unferer Handballer / Ob fie eo fchaffen werden d 


Nach langen Bemühungen ift es endlich nes 
lungen, die ſplelſtarte Mannschaft der Danziger 
zu einem Spiel gegen eine Aus wahlmannſchaft 
unſerer Stadt zu neigt Je Wer die Ergeb» 
niſſe der Bench verfolgt hat, weiß, daß fie in 
unferem Bereich taum einen Gegner finden 
würden, der ihnen eine Niederlage beibringen 
könnte, und erſt vergangenen Sonntag unterlag 
elne Auswahl des . (ohne Litz⸗ 
mannſtadt) 11:6 gegen eine Auswahl des Gaues 
Dansteateftpreufen, in deſſen Reihen fieben 
Spieler aus Neufahrwaſſer mitwirtten. Übers 
haupt haben die Neufahrwäſſer erſt eine Nies 
berlage SEE und zwar im Spiel um bie 
Deuilige Hanpballmeilterigaft gegen die Kür 
nigsberger Vertretung. 

In dieſer Beleuchtung ſcheint es nun, mühs 
ten unſere Handballer kaum eine Chance haben, 
doch der Ball iſt ja bekanntlich rund, und die 
J aher . von Litzmannſtadt iſt auch nicht 
“jo ohne", 

Im Dezember vorigen Jahres war es eine 
e von H. Führern, die auch 
gänzlich ohne Sleges ausſichten ins Altreich fuhr 
und dann Manufhalten wie Breslau und 
Frankfurt Niederlagen beibzahte, Holen wir, 
baß es auch in dieſein Falle ſo fein wird, ſtehen 
doch acht Mann von damals, verſtärkt durch drei 
erfahrene Handballer aus dem Altreich, in der 
Maunſchaft. 

Nach den letzten Ubungsveranſtaltungen, an 
denen hauplſüchlich Spieler aus Unlon ſellnah⸗ 
men, hal der Fachwart folgende Elf beſtimmt: 

Tor! Erich Grubert (K. Jubel)! Werteidle 
gene: auf Koch, Horſt Matſchke; Läufer: 

heorg Mees, Harry Jakobi, Eugen Hink; Uns 
ul: Heinz Selle, Brit Adenbn: lebe, 
othar Jakobi, Biktor Jatobl. Etſaß: Beorg 
Vogel. Oe.) 


Das Zoppoter Basketballturnter 

Gotenhafen, Danzig, Polen, Litzmannſtadt 

FH mit den Handballern verlaſſen 
aut ie Bastetballipieler Eitzmannſtadt, um 
an einem Turnſer auf dem Joppoter Seeſteg 
teilzunehmen. Bier Auswahlmannſchaften der 
bereits oben genannten Städte werden dort 


% fagen, da die Vergleichem 


vertreten ſein. Es war eln guten Gedanke der 
Zoppoter Kurverwaltung, bie biefes Turnier 
Drganifiert, gerade die pier Stäbte dazu ein ⸗ 
aulaben, denn es wird möglich fen einen Ver⸗ 
1050 u ziehen, welche Mann alt aus bem 
Gere 0 . n teußen und Warthegau 
wohl die beſte Ift, und man könnte, dleſes Tur⸗ 
nler bereits als Bereichsmeſſterſchaft anſehen. 
Wem der Sieg zufallen wird, | 1 t Schwer 
dgl Hi elften mit 
läbten wie Danzig und Gotenhafen fehlen; 


Donnerstag, 22. Auguſt 1940 


Zgierz 
Guter Sammelerfolg 

st 1 den Einſatz der Politiſchen Leiter 
zur kahlen Rote⸗Kreuz-Sammlung am vergan⸗ 
genen Sonntag konnte ein guter Sammelerjolg 
u werben. 2214 A wurden aufgebracht 
ki find 70% mehr als an vergangenen Game 
meltagen. Unſeren Iglerzer Voltsgenoſſen ges 
bührt Anerkennung für diejen ſchönen Erfolg. 


Kalisch 
Parteimitglieder⸗Berſammlung 

Rl. Die Nationgllozlaliſtiſche Deuiſche Urs 
beiterpartei, Kreis Kaliſch, halte für den vers 
A Dienstag im Stadttheater alle in 

reisgebiet, Stadt und Land Kaliſch, beſchäf⸗ 
tigten und wohnhaſten reichsdeulſchen Bartels 
genofien zu einer Mitgliederverfammlung mit 
einer Rebe des Kreisleiters, 9. Marggral, 
aufgerufen. Das jalt biene Erſchelnen der 
jarteigenoffen meldete dem Kreis leiter det 
opagandaleiter, Pg. Hahn. 

Bevor der Kreisleiter zu den an dleſen 
Abend zu beſprechenden Fragen Stellung nahm, 
gedachte er des Führers, der Deulſchland aus 
tieffter Ohnmacht und Schmach zu dleſer Größe 
emporhob, und für deſſen Idee wir uns nun 
auch hier im neugewonnenen Olten mit Sie 
und Gewifjenhaftigteit einzuſetzen geloben. Mit 
ſtürmiſcher Begeifterung {lelen die verſammelten 

arteigenoffen in das GiegHeil ein. In ber 
nun folgenden Rede gab der Kreisteiter in Has 
zen Umriſſen die Aufgaben bekannt, bie im 
Dienſte der Partei zu löfen find. Wir gehören 
der Generation an, die in der glücklichen Lage 
iſt, ſich in den Dienft des Führers zu ſtellen und 
an bem e und einmaligen Auſſchwung 
der Weltmacht Großdeulſchland, mithelfen zu 
lönnen. Indem der Kreisleiter in kurzen Wor⸗ 
ten die Bedeutung der Partei im neugewonne⸗ 
nen Oſten unlerſkrich, forberte er die Partei⸗ 
ſenoſſen auf, ſich mit aller ihnen zur Verfügung 
Rehenden Kraft für die Barleiarbelt einzufehen. 

Gtellvertretender Kreisleiter und Prop. 
en Ro. Hahn ſicherte dem Kreislellex 
m Namen aller verſammelten Parteigenoſſen 
ben reſtloſen Einſaß für die Parteiſache zu. 

Die Lieder der Nation beſchloſſen die Ver⸗ 
sammlung. 

Bauernſöhne zum Landarbeltodienſt 

el, Am Montag wurden 50 Bauernjöhne aus 
den Landkreiſen Kaliſch und Turek vom Arbeits» 
amt Kaliſch zum Landarbelispſenſt an verſchle⸗ 
denen landwlrtſchaftlichen Betrieben des Kreſſes 
Liſſa zu einer längeren praktiſchen Ausbildung 
verſchickt. Zu dieſem Zwed fand in den Näu⸗ 
men des Arbeltsamtes in Kaliſch eine ſchlichle 
Abichledsfeier der Bauernfungen ſtatt. 

In einer kurzen Anſprache betonte der HI» 
Bannführer Wind die Bedeutung einer prak⸗ 
Aſchen Ausbildung im bäuerlichen Berufsleben. 
Jeder junge deulſche Bauernſohn Tolle pflicht⸗ 
— verantwortungsfäbig, Ileißtg -und ſtreb⸗ 
ſam fein, nicht nur theoretiih, ſondern auch 
praktiſch vom Landarbeiter zum ſelbſtändigen 
Landmann und Bauer geſchult werden. Freu ⸗ 
digen Herzens traten am nächſten Tag die Deuts 
ſchen Jungen die Reife nach dem neuen Beſtim⸗ 
mungsort an. Als vollwertige Bauern ſollen 
ſie zurückkehren. Auch dich, deutſcher Junge, 
ai die Landwirtschaft zum Landarbeitsdienſtl 
Willſt du nicht mitmachen? 


lediglich Poſen iſt uns bekannt und dürfte in 
Foppe ein FR HR Gegner RR 


wahl fein. 
51 


175 5 am 
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Warthegaumädel ſchneidig und frifch! 


Einiges Über die Gelamtwertung der Leitungen des BDM. beim sportleſt der 14 000 


Auch die BM. Mädel und die Jungmädel 
des ganzen Obergaues Wartheland h. an 
dem 1. Obergau, und Gebleisfportfeit Ihr Beltes 
hergegeben, um den Hltlerſungen und den Jun⸗ 
en aus dem Jungvolk kellessalle 10 Bien 
le haben ebenfalls bewielen, daß ſie willen, 
sportlich zu kämpfen und zu fiegen. 

Wir denten an bie ſpannenden Entſchelbdungs⸗ 
kämpfe in den Eingelwettbewerben in der Leicht. 
alhlellt, wir denken an die Wettkämpfe um den 
Sieger im Reſchsſportwetlkampſ. Und nicht zur 
letzt wollen wir an die ſpannenden und ſchönen 
Ausfheidungsfämpfe der BD. ⸗ Mädel im 
Stadion am 4 1 of am Hauptveranftals 
Hiller in Anweſenhelt der N end. 
Hfllerfungen, Jungvol b peur der Kamerabin⸗ 
nen aus dem Boah, und dem Jungvolk, in Uns 
wejenheit des Gaulelters, der vielen Ehrengäfte 
und der vielen Juſchauer denken. Sle haben 
vor aller Öffentlihteit den Beweis Ihres Kampfe 
Be alone im ſportlichen Wettkampf exe 

acht. 

Mir wollen auch der vielen BD M.⸗Mädel, 
die den Nachmittag am Hauptveranſtaltungs⸗ 
tage durch ihre Volks- und Trachtentänze aus⸗ 
füllten, jagen, daß ſie wirklich große Freude 
allen Anweſenden bereitet haben. 

Ebenſo wie für die Hitlerſugend trifft auch 
für den BM. das Wort des Gaufeiters aus 
feiner Rede am Sonntagnachmittaa im Stadion 


am Hauptbahnhof zu: „Voll Stolz und Freude 
werde ich dem Führer melden, wie gut ihr bel 
biefem erſten Gebleis» und Ober; falle fe des 
Gaues Wartheland abgefipnitten hab 4 


Geſamtwertung des BM. en 
N 


um 
1. BON, Unterg: = ak 159 
2. BDM.«Unterg ojen 143 
3. BPM«Untergan 656 
4. BDM.-Uutergan 655 25 
5. BDPM-Untergau 654 21 
6. BPM.-Untergau 658 11 
Der BDM. -Untergau 688, Litzmannstadt. 
Stadt, hat ebenfo wie der Bann ohh Aller 
Jugend, In der Gefamtmertung den erſten Pla 
und damit den Steg in der Gefamtwertung 
an Litzmannſtadt gel 150 Der Bunktvorinrung 
vor dem Zweiten, dem BDMrUntergau Woſen, 
ift beim BDM, 10 Junkte. 


u. 
Tennieturnſer in Südens 
Das ungariihe Tennisturnier In Gödöllg ergab 
nur einen Laltenijen Steg, und zwar im gemischten, 
Doppel. 

4% Unterfturanflißeer Melfenherz wurde Meilter 
un BSR LIU Halter 
e beit elſterſcha Unten 
führer Relſenber) als 955 N 100 Taußen 
nur 4 auslieh und mit 186 Üpertenener Steger wurde 
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Die Aufftellung 


Ausſehen: Ver⸗ 
erſter Angriff: 
Jakobi; zweiter 
Berg. Erfah: 
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Rudolf Richter 
Architekt 


Entwurf Planung 
Abrechnung / Bauleitung 
von Neu- und Umbauten 


Eltsmannstadt 
Hocbmelstaratr, 40, W, 80 
Fernruf 170.82 


Falls Sie 


Gummifteümpfe 


tragen missen — 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns 


SANITÄTSHAUS 


ADOLF-HITLERSTR.81e ROF 118-18. 


Tritotagen⸗ und Wüſcheſabrit 


A. Acher mann 


Spinntinie 322 


Bipmannjtadt 
führt ſtündig auf Lager: 


Trigtolagen und Wäscheartikel 


in Macco und Gelbe, ſowle Hessen, Sport, und Oberhemben 
Auf Wunſch werden Sonderbeflellungen gewiſſenhaft ausgeführt Set e e Kr RR 10 


Kalk 
zement 
Gips 
dene e in 


ger und in fehlen: en 
empfehl 


Nosickl, Kawacki & ln, 


König ⸗Helurſch⸗Strahe 107 
Komm Verwalter 
Sultan Karnewal 
e 216.47 
Wegen Gira] ane derte Ein n 
MdolfHitler« Slh, 17 


für poltzelliche 
An, und Abmeldungen 
ind in der Druckerei 

Kismanntäbter zeitung 

Adolf⸗Hitler⸗Straße, Hof, 

parter links von 8—18 

und 15—18 Uhr zu haben 
Sllickpreis 3 cg. 


Dal 


braut L575 ſowle 1 


e e 
22 + 719 5 
ührerbilden 


und Bilder der führenden Männer der Bewegung 


in bünſtleriſcher Ausführung 
wieder erhältlich 
bel der 


Kismannitädter Zeitung 


Lihmannſtadt, Adolf-Hitler-Steaße 86 


ig au zu verkaufen. 
Spinn Inte 68, 10550 
nimmst dunkle Eſche, 
Hi jäbigt, billig m . “ 
Hindenburgplah 


bio-Grammophon und 1 Herrens 
rad, gebraucht, N 
Schlageterſtraße 28, 10500 


Allcheneinel kiss Au Er 
Bücherſchran SL: 
Gaben einer 1 
5 


vertan en, 
„ W. 8, 
Siromöbe NN „ Billig zu 
Paten Ale. 3 x a 0 1 
ex- Sir. 
en 3, 10 15 10—18 
t, Banken. 10580 
Eichenkrebenz und Stanbupr, 


hr, 
hollänbifher Sti, zu an en, 
Lau 4565 3 0 561 


dn een mit 1525 


Rauf geſuche 


Eine Kettelmaſchine, g. er oder 
er, engl, zu kaufen gefucht, An⸗ 
Bebote unler 4574 an bie „ Zig. 


e zu kaufen geſucht. 
Angebote mit Preisangabe 
nter 4577 an bie 


Bulchlinte 69 


ſucht 
b altes alen und 50 0% 
52 9 80 unter 4506 ai 


1 Bretterwagen 
für ein Pferd, 


Dummibereift, ſowle 3 Pferde⸗ 
geſchirte 
zu kauſen geſucht. 


e an bie En 
ung unter 408. 


lünberfteahe 


Sp onen ..... NE NER. 


ee TAN 


wf et tung", die täglide. Beglel⸗ 
im fein, lüht S. 7 am ci ben 805 
nehmen — 5 immer Sie guch ſein mögen, Gar 
95 Sie uns alſo rechtzeitig, einige Tage vor 
Ihrer Abreise zur Selen n mona 
u eltung fenben ſollen. beiten benußen 
folgenden Worbrud; 
Un die 
„Bigmannftäbter Zeltung“ 
Lithmannſtadt, Adolf-Hitler⸗Str. 60 
Die „L. g.“ ſoll anſtatt nach: 


Sgtrahe Rr. W. 
— 


ſtändige Adreſſe genau angeben 


fm der Zelt vom. bis einschl. 
an 
Vor- u. Zuname 
Voſt 


Straße, Hausnummer, Hotel uf, 


95 Heltungovruglache gelanbt werden, Die Be. 
wund bühren werben in der bisherigen Wob⸗ 
na, wle ſelther, kaſſlert. 


Unterjgrift 


SOHROTT und 
METALLE 
allet Sorten u. Mengen tauft Mündig 


au täbte: 
Schrott. ab ekai ende 
erbeten, Beitſchta auf Gummi, 88 
aM zn San auf 121 5 
ri 


G Damen; 13, gut erhalt, Tau- gumm 
bete . e e Auen Tal beach. 


sont Schrott und Metalle 


alte M. 
e 


Unterricht 


Dtto Ranal Ci 


‚Rostschutzfarbe, streichfertig. 


Inſerleren bringt Gewinn 


ER Otto Manal, Lihmanns 


en Malhinen und 5 ehht 
4.0 5 e Str. 81 N 
1040! 


Geldfhranut 
Ruf 12705 ut geraten, au EN n. 
Mi Atmen, Aotldl lets 
Aale 2. Ruf 171,7 


Wen Sparen 

Deutſche Genoſſenſchaſtobant A. G. 
Hermann- Göring Str. 47, 

Die Bank Deines Vertrauens 


Aeitatsgefuche 


Junger Witwer ſucht allein⸗ 
1 26 Frau im Wlter von 24 
is 84 Jahren als 1415 in der 
Hauswietſchaft, evll. ſpätere 
0 8 ele unter N 72 an 
ie L. 3 10503 


Wir lielern: 


Reines Ultramarinblau 
Ultramarin-Modeblau (Mischblau) 
Metallfußbodenocker 

Reines Zinkwelß in allen Qualitäten 
Lithopone (Deckweiß) in allen Siegeln 


Buntanstrich, strelohfortig in allen Farben 

Betonschwarz für Straßenbau- 
ten u. a. nach den Vorschriften 
der Reichsautobahn-Direktion 


Paul Starzonek K.-6,, Glogau 


Fernrut 2127 u. 2128 


Gebrauchtwagen 


an denen Sie immer Freude haben, 
stots etwa 25 am Lager 


Opel, DKW, Adler, Stoewer, 
Ford, Steyer, BMW, Mercedes, 
Hansa 
liefert Ihnon auch auf Abzahlung 


Georg Pirscher — Automoblle 


Die neuen Formulare 


Posen 
Kirchstraße 80 Ruf 6208 


IV. Folge 


7 


2 . Geld umd N.. 
Auf Anruf Siehen gen bereit: 


Auforeparafurwerkftätte e 190-33 
Bank COMMERZEANK nee Lismannfadt 20 042. 43 


7-57 


„ Ruf 100-25 


ene eee und eee df 147-33 


Karen G. O. KÜHN naler 


182-99 
2-90 


Stadtjparkaffe Litzmannſtadt 


Haupfftelle: Meifterhauofteaße 203 


Zwelgſtellen: Srlebrichſtraße s Ruf: 269-57 
Schlachthof Ruf: 186-15 
Frleſenplagh 8 Ruf: 269-58 


Brauerei Guſtap Kellich, 
Litzmannſtadt, Adlerſtr. 28 


Bier Ariſtall⸗hell 


Brauerei, 
SO een 


ArwinHtibbe, 


Ruf: 
Litzmannſtadt 


DAS FACHGESCHAET FÜHRENDER BÜROMASCHINEN olf -Sitler - Straße Nr. 190 
. 


Ban ar Weihwälheret 


Gaäferfeae 1% arne 184-11 
Sd. Hemer , 130-98 

241-33 
Elektrotechniker — eee. 213-62 
Glas 219-03 
Holzhandlung ie nu 816217 
Kr Wal, Henke e 172-96 


Rawickl & Miner, Hanel Wale 0 
Farofjeriefabrik Juan eee 4 163,78 


und Neparaluren werben ‚beiten ausgeführt 


Chem. Wehchere 
Dachpappenfabrik 


denn Kommiffartider E 
80% Neumann 80 1 
Gen, Aizmann⸗ Str. 111 


Dachpappenfabrik & 


ſenſtor-, Gartner, Ornament-, Roh- und Drahtglas ampfiehlt 
arl Fifcher & co, Libmannſtadt, Kudolf- Heß. Ste. al 


Kanalijations- 


Kurzwaren . 27732 

104-306 
126-58 
Schloſſerarbeſten Fre, ken 163-72 


231-08 
Transporte, g . n. : 17114 


Aıhmannfabt, Danziger Bir. 184 


Malerarbeiten Mn au 2 Tee en he 


Parkettböden Pen v Alerander Mer 


Huſchline 136, Ruf: 


Fin Alfreb Dittb malle 
. a 1 1 ale Aa 


Stempel 


Waagen k nut 205,18 


it 585 . 


| Amtliche Bekanntmachungen 


Hrönungsittafe gegen Gaſtwirlſchaſt 
2 abe die Gi rtl uf fi 1 
made Geer See 907° Minen dene 
gen melne Anorbuung vom 17, 2. 1940, betreffend 
Antopfgerit, mit einer Gelpſtraſe von 10,— AA 


92 
Atmannſtadt, den 15, Auguſt 1940. 
Der Neglerungspräfldent 
In Verkretüng: 
Dr. Moſe r 


Bekunntmathung 
über Frühkartofſelpreiſe in der zelt vom 
18. bis 24. Auguſt 1940, 


Ale, Ergeugerfeltpreife gelten vie von der 
ber Deutichen, Saztojfetoieifgaft In 
/A0 vom 15. Auguſft 1040 feftgefehten 


je 50 kg in au 
3,8 


m 
geg 
der Anordnung 17, 
Breife: 

Sorten 
weiße, role, blaue 
zunde und lange gelbe 3,75 

der samtliche 


2) Die Verfanbverielleripanne, aus 
1 4 11 55 zu tragen find, beträgt böchſtens 0,26 MA 


(8) Sir aue e darf bel Lieferung rel 
aus des Kleſnverleſters höchſtene eine Handels 
spanne von 0,40 Mt je 60 leg berechnen. 

0 Der Nerſand, und Emplangovexteiler darf die 
“ ſitoſten für Güde bis zu einem Höchſtbetrag von 
Jö . je Sc. Kg-Sag geſendert in Rechnung ftellen, 

(6) Der Verbrauerhöcitpreis beträg 

») beim Verkauf über Verſand⸗, Empfangs- und 


Kleluhandel 
Sorten bel Abgabe p. 50 kg bel Abgabe 9, Mengen 
und barllber unter 50 Kg 
is 50 kg in AM je b kg in Au 
welhe, rote, blaue 5,60 0,82 
Tune und lange 


elbe 616 0,08 
beim Verkauf unmittelbar vom Erzeuger an 


Verbraucher: 
Sorten bei Abgabe p. 50kg bei Abgabe v. Mengen 
und bariiber unter 50 kg 
Je 50 kg in K le b kg in 
welpe, tote, blaue 4,25 0,45 


runde und lange 


elbe 4m 0,50 

0) Beim Verkauf von Mengen unter d kg darf 

ein weiterer Zuschlag nicht erhoben werden. 
ine Abrundung von Miennigbeträgen nach oben 
nur dann erfolgen, wenn der Bruchtell des End⸗ 

a He Slg beide Epelfetaroffefn darf d 

'eliptel: r. 2 kg gelbe Spelſekartofſeln darf der 
Meinverteiler Höchftens berechnen; 
0,68. 5 — 0186 X 2 = 0,72 MM 
abgerundet auf 0,27 AM. 

m Der Empfangsverteller darf bis einſchl, Diens« 
tag, ber Kleinhändler bis einschl. Donnerstag der ſol. 
genben Woche bie Breite ber Borwoche fordern, ſoſern 

nachweſſt, daß er die Kartoffeln zum vorwöchent⸗ 
lichen Preis gekauft hat. 

Poſen, den 9. August 1040. 

Der Neihsitatthalter 

Rreisbildungsitelle, 
Im Auftrage: 

gez. KleinIhmibt, 


Mitollebschaft zur Nelchemufittammer 


dez Reicstulturtammergefeh, das arunbfähtih be · 
reits im Reichsgau Martheland eingeführt It, per. 
langt, daß jeder Angehörige eines ulturfammerpflice 
tigen Berufes Mitglied der für ihn zuständigen Kam. 
mer ift, Nach Aöſchiuß der Mufbauarbeiten ift daher 
für alle Kullurberufe die Miigliebſchaft zue Kammer 

'orausſetzung für jede weitere . 

Die Miglia in der Reſchsmuſikkammet 
möällen erwerben: 

1. Berufsmufifer: 

a) Komponiiten, 

b) Rapellmelſtet, Soliften (Sänger und Inftrumen« 
taliten) und TR (Organiften), 

e) Orcheſtermuftter 1 börige don Sinfonie, 

Opern: und Rundfunkorcheſte rn), 

c) Unterhaltungs und Tanzmufler (auch Muſiter 
in Kabaretts und Barleteo), elnſchl. der Kapel⸗ 
lenletter, 

e) Muſlterzteher und Chorleiter (nicht Lehrer an 
Volke, und Höheren Schulen 

2. Mufitverleger und Muſſtallenhändler; 

8. Konzertveränſtalter (Konzertokrektlonen, Konzert 
vermitlfer, Beſorger, Unternehmer); 

4. Die Münlieofpaft ber Neldemufittammer IN weiter 
erforderlich für alle Kereltinungen ber nofalen und 
initrumentafen Bath te In folgenden ade 
verbünden zuammengefefolfen find: 

a) Deutſcher Sängerbund (Männerhöre), 

b) Reichsverband der gemihten Chöre Deutſchlands 
(Gemifhte und yrauendöre), 

c) Neſchsverband für Woltomuft  (Snftrumentale 
Lalehmuftkvereinlgungen: Streichorcheſtes, Blase 
fapellen, Werktapellen, Mandolinenordjeiter u. a. 

Die Anmeldung der unter 4 a,b, c aufgeführten 

Vereinigungen erjolgt durch ven verantwortlichen 

Jelter, Einzelmliglleber dieſer e etwer⸗ 

ben nicht die Milgliedſchaft der Reſchamuſkttammer. 
ed ede solche natlelicen und Jurl« 

ftifchen Berlonen, dle bereits im Meike eier Auswefſee 
ber Reichsmuftktammer ober eines ber ihr angeſchloſ⸗ 
jenen Fachverbände And, oder ſich bei einer Plenſt. 
elle der Neihnmuflftammer außerhalb, des Neidhs 
jaes MMartheland gemeldet haben, Meldenflihtin find' 
ferner ſolche natürlichen und jurlitiihen Personen, die 
eine tammerpflichlige Tällgtelt nebenberuflich aus⸗ 


en, 5 
Die Anmeldungen find pie ſpnteſtens, 1, Gentember 


1940 für den Bereſch bes Neglerungsbezttls Eihmann⸗ 
ftadt zu richten an den ee ee des Landes ⸗ 
felters der Relhsmuflfanmer", Neihspropananbaamt, 
Jwelgſtelle Pihmannitabt, Ahmannftadt, Könſg⸗Hein⸗ 
rich Straße 88. 
Poſen, den 18. Auguſt 1040. 
Der Landeskulturwaltet 
1. V.: gez. Or. Ga ſt 
Der Landeslelter 
ver Neihomufffemmer 
gez. Koch 


liche Benanntmachungen 
di Stadtverwaltung mann ſladt 


Verbot der Potken Schutzimpfungen 
durch Felöſchere 


Der Herr 0 in Mofen bat dure 
feinen 12 vom 20. 7. 40 den Felpſcheren. die naı 
bolniſchem Recht uniek anderem“ ſelbſtändig Pocken. 
Schutzimpfungen vornehmen und, ing diene aus- 
teilen konnten, bie weitere Augubung dieler Tätig 
amterfagt, Ich mache alle 
nachdelialſch auf biefes 


Der Oberbürgermelſter 
Geſundheftsamt. 


ell mit ſoſorilger 1 
ala in Lihmannſtaßt 
erbol aufmerkſam. 


ebenemmittelzulellung 


dr bie 
nachſtehende Lebensmittel zur Berteilung: 
Rote Karten 
Nr. 64 — 250 g Butter 
00 — 1 e Ae Nah Bedarf 


25 E Küje 
87 — 125 g Kunfthonig (Dinbeftmenge) 
„ 08 — 100 & Marmelade (Mindeſtmenge) 
Ne. 69 — 200 & Nährmittel (Mindeitmenge 


05 wirb auf rote Karten nur von Hutlerfühzene 
den G. 


Hahn 11485505 
Ale Näbemiatel d. 
ten folgende Waren ausgegeben werben: 
Graupen 
‚ober Grilfe 
oder Deich, 
oder Nudeln 


ober Halerlloden, 
Grüne Aalen 
Nr. 92 — 125 g Butter 
Nr. — Eier nach Bebarf 
Nr. 34 — 100.2 Marmelade (Höchſtmenge) 


. 35 — 100 E Kunfthonig (Höchſtmenge) 


und gerecht zu beliefern. Wer hiergegen ver 
mag 1 1 15 
die A. e erfolgt ab Montag, den 20. 8. 1940. 


15. 0 

Nr. 50-55 ber roten Karten und 
Kr. 0-23 der grinen Karten 

verfieren ihre Olttigteit, 

Die In der Bekanntmachung genannten Mengen 
von Xehensmitteln find unter allen Umftänben won 
den einfhlägigen  Ginzelhandelsgefhäften in der 
gerda ren abgugeben, Tale, eimeine de 
der von ihren Ginzelhanbelsgefhäften nicht, ober 
nicht voll beliefert werben, It Tofortige Metdung 
unter Angabe von Warenart, Tag, Namen und An. 

Hit de Eingelhänbfers an das Ernährungs« und 

telfgafisamt, Hermann-Göring-Otr, 21, zu srtatten 

Die Auslieferung für Kleinverteller erfolgt 
Firma S. Mors, Schlageterſtraße , und 

Möltereſzentrale, HermannGöring-Strahe 29. 

Aihmannſtadt, den 20. August 1940, 

Der Oberbürgermeilter 


Ernährungs und Wirtſchaftsamt 
Meldung bon blinden und taubſtummen 
Kindern 


el der 


Blinde und taubftumme Kinder (Reihe, Volts⸗ 
und Haltendeuiſche) im Klter von 9 bis 15 Jahren 
ind, ſowelt fie in der Stadt wohnen, am 27. Auguſt 
non den Eltern oder Erzlebern beim filrforgeamt, 
Zieigenjte. 11, schriftlich oder perſönlſch zu melden. 

15 den taubjtummen Kindern zählen auch ftumme, 
taube und ſolche, deren Gehörrefte Ale gering find, daß 
fie die Sprache auf natürlichem Wege nicht erlernen 
können, oder die eklernte Sprache dürch das Ohr zu 
verſtehen nicht mehr 0 find, 

Litmannftabt, den 22. August 1040. 

Der Oberbürgermelſter 
Fürſorgeamt. 


ofienllche Mahnung 


Folgende bei der Stadthauptraſſe Likmannftadt 
und bei den Hebeſtellen in den Botorten gahlbaren 
A Abgaben find am 15. dieſes Monats, bzw. 
ara lig geworden; 

. Bürgerfteuer für Veranlagte; 

2. Bülrgerſteuer der Arbeitgeber für die Geſolg.⸗ 
ſchaft bis einſchl. Juli 1940; 

3. Lohnſummenſteuer der Arbeſtgeber bis einſchl. 

Juli 1940; 

4. Hundesteuer. 

Alle Rüaftände an biefen Steuerarten find nunmehr 
binnen drei ele 

vom Tage der Beröffentlihung dleſer Bekanntmachung 

ab gerechnel, an bie Elnbipaupitafle, Hermann Göring ⸗ 

Straße 14, Obergeſchoß, bzw. an die in Frage foms 

menden Hebeſtellen abzuführen. Beſondere Bahnzettel 

werden ficht ausgeſtellt! Rach ablauf der Mahnfrift 

werden die Rückſtände koſtenpflichtig und zwangstwel 


Ainet 
a e wird W an die umgehende Ent. 
richtung der bereits früher angemahnten Rlditände 
nachſtehender Steuerarten erinnert: 
a) Wegebauſteuer, 
b) Wo den en len 
2 Schilder und Nellameftener, 
d) Strahenverkehrofteuer, 
el Hotellteuer, 
Bergnil; N 
‚enerfaljenbelträge, 
90 anatifatiohsbeittäge, 
Auch dieſe Abgaben werden toſtenpflichtig und 
zwangswelſe beigelrleben. 


Der Oberblirgermeilter 
Stadthauptkaſſe. 


Autofcheiben 


Stells und Wandſpiegel 
Hiefert 
Glasſchlelſerel, Eylegelbelegers! und Bauglaſerel 


Oskar Kahlert, Spinnlinie 109 


Auf 210.08 


Autoreparaturwerkstätte 


führt aug: Reparaturen an Perſonen⸗ und Laſt⸗ 
wagen, Benzin» und Diefelmotoren 


H. & A. Schulz 


Ligmannjtadt Irledrlchſtrahe 149 


Achtung, Schloſſermeiſter! 
9 185 et, 185 Ba m. in r 
:otale, Wilſchlinde 129, um 0,30 Uhr abends e 
inisrefantee deten alt über bie 2 

Behandlung und Anwendung von 
di as !erljeugen, 

Vortragender iſt Herr Gotta, Techn. Berater 
der Firma Krupp, Eſſen. Der Vortrag Legt in 
unſerem 0 und daher wird erwartet, 
daß die Mitglieber zu diesem satin ‚Bor 
trag vollzähl Null uch Richtmſigliedet 
haben freien Zutritt, 


Ang. 1 Kalter 
Obmann der Edloffermellter:Jumung 


Woche vom 20, 8. bis 1. 9. 1940 fommen 


irjen nach Wahl des Konſumen, 


„ Anmeldung von ausländiſchen Forderungen und Schul 


1 


Kommiſſariſche 


Nachſtehend veröſſenttiche ich die Anordnung Nr. 6) 
der 0 ttreuhandftelle Oſt Über die Anmeldung von 
ausländiſchen Forderungen und Schulden der Lommil 
Bie vermaltelen Betriebe 

ftgebleten vom 12. 8. 1940, 

Die Anmeldung aller ausländischen Forderungen 
und Schulden hat ohne Nüdiht darauf au erfolgen, 
ob derartige Anmeldungen ſchon bereits einmal er 
folgt Mi 

I weile besondere auf bie Anmeldung, aller Hor. 
berungen und Verpflichtungen gegenliber dem General« 
gouvernement hin. 

Die Anmeldungsvordruce find bei meiner Plenſt⸗ 
fee in Lihmaunſtabt, Straße der 8. Armee, Nr, 8, 
abzuholen. Die Anmeldungen ſind unmittelbar an 
die e AG, Berlin W 8, Kanonler⸗ 
ſtraße 17—20, und in einem Zul lag an die Treue 
andnebenftelte Sikmannftabt bis Ipäteltens zum 30, 
(940 einzureichen. Für jebe Morberung und jede ©: 
muß ein beſonderer Worbrud ansgelünt werden. 

Litzmannſtadt, den 19. Auguſt 1940, 

Haupttreuhandſtelle Oft 
Trenhandſtelle Poſen, 
Rebenſtelle Litzmannſtadt 
gez, l. V.: Kort 


Anordnung der Haupttreuhandſtelle Oft Uber die 


in den eingegliederten ug 


an 
um 


s> 


2 


Do 


an 


den ber Lommilfariih verwalteten Belrlebe in den del 


eingegliederten Oftgebleten (el. O. Nr. 6). 

uf Grund bes 2 e und des f ö der Anordnung 
des e denden ne Generalfelbmarihall Göring, 
über die Haupktreuhandftelle W ane ic en (Resch 
und Staatsanzeiger Nr. 190/40) ordne ich an; 

Alle tommiffarifden Verwalter, mit Uusnahme der 
kommiſſaxiſchen Verwalter von Srebitinftituten, haben 
115 nen dee Schuldner Im Auslande und 
Ihre Schulden gegenüber Flänbigern im Auslande bet 
ber Exporiftebiibant Ach, Berlin W 8, Kanonſer⸗ 
ſtrahe 17-20, anzumelden. 

Die Anmeldung erstreckt ich; 

1. Bel den A e Auf Forderungen aus dem 
Waren- und Dleufklelſtungsberkehr elnſchllehlich Ne. 
bentoften, Forderungen aus dem Kapitalverkehr 
und a an Unternehmen im Auslande. 

2. Bei den Verpflichtungen; Auf Verpflichtungen aus 
dem Waren» und Dienſtielſtungoverkehr einschließlich 
Nebentoften, Verpflichtungen aus dem Kapltalver- 
lehr und Beteiligungen non Merfonen bes Aus. 
oe an dem fommiffarifh verwalteten Unter 
nehmen. 


an 


Lande, z. B. in den Niederlanden, find alle 0 oh 


traten, ahne Rügſicht au 
ash auch deulſche eher In 


Betriebe 
anftalt oder Tochkergeſellſchaft) anzumelden. 


a 
jeirlebe nom 10, 


Unmerkun, 
ber Gpporittebitbant Ach. mitzutellen, 


der Erporitrebitbant Ach. gedrückt ind und, 
kommf meiden Verwalten, denen eine Anmeldepflicht 

! , bel ber, zuſtändigen. fia er (einſchlieh⸗ 
d 

henber 

und 


Di 
Auspltung if 


Ban ebilhe nach Wal 
0 
Ace 


Verwalter 


Ale Gläubiger und Schuldner in einem fremden 


und Schuldner, ble in den Niederlanden ihren Wohn. 


ober ihre gewerbliche Nieberlaflung haben, au e. 
ihre Staatsangehörigtelt, 
den Niederlanden, 


Bei Unternehmen, die aus einer Zentrale und 


Zweiganftalten, einer Muttergeſellſchaft und Tochter 
nd, fell 

er des in ben ei 
Betriebes (Zentrale ober Muttergeſellſchaft, Zweig 


jariihe Perwal. 


halten 1510 zal ber 17 0 
leten gelegenen 


ingeglieberten Oftge! 


jtalt ober Tochtergeſellſchaft) auch ſeine Forderungen 
Schulden genen 100 20) im 105 gelegenen 
(Zentrale oder Muttergefellihaft, Jwelg⸗ 


Ale Aneland im Sinne dleſer Anordnung gelten 


auch das Generalgonvernement und das Mrotehtorat, 


Fordetungen und Schulden ind nach dem Stande 
m 0. Jung 1040 anzumelden, Veränderungen nach 


dem 50. Sunt 1940, fei es, daß Zahlungen vom Aus“ 
land eingehen, jei es, daß ber fommiljariihe Berwal⸗ 
fer gemih 


ver zweiten Anordnung über die MWelriebis 
ng von e 64940 fommiifarlih verwaltete 
1g Kr, ao) Ja augen Tee Rn dug eine 
einer Ne, Bahlungen Teifte in! urch eine 
gta tennttid zumachen und zur bie Butunft 


Bel den Forderungen an ausländische Schuldner Ift 


der e NG, . zu et ⸗ 


len (vgl, den Vordruck auf dem Formular), 


Die Anmeldung erfolgt auf Formularen, welche von 
von ben 


fofort In ausrel« 
ede Forderung 
elnzureſchen. 


er Nebenftelle Aihmannſtad 

ahl anzufordern find, Für 

jebe Schuld iſt ein aba ja 

je auf dem Formular abgebrudie Unfeltung gur 

forgfältig zu beachten, 

Bei der ang von Forderungen iſt eine 
inabe ves dem Normularſa 

gen Gebührentariis an die Ezportkrebltban 

u entrichten. Die Bearbeitung der Schulden ⸗ 

melbungen erfolgt gebührenfrei, 

Die Anmeldungen find fofert duechzuführen, dle 


Anmeldeformulare müflen päteſtens bie zum 20, Gep« 
tember 1940 an die Egporifreblibent Ach. abgeſandt 


werden. 
Berlin, den 12, Auguſt 1940. 
Haupttreuhanpſtelle DI 


Dr. Winkler 


stille, a 


„LAMA“. 


Heinzelmännchen strahlt! 


Und mit Recht! 


„LAMA“ den Schmutz aus der Wäsche 
gelöst und der Hausfrau das Waschen 
leicht und billig gemacht! 


Überzeugen Sie sioh und verlangen Sie in den Ge- 
sohäften das FR ET ideales Binweichmittel 
u 


Über Nacht hat es 
ber wirksame Arbeit getan; mit 


Preis für das 300-Gramm-Paket 19 Rpf. 


Appell der Lelbeslübungen 


Alle Teilnehmer bes Voltstümlichen Dreitampfes 
anläßlich des Appeus der Leibesübungen am Sonn⸗ 
25. ite 1940, auf der Städtiihen Kampl⸗ 
Hauptba 209 milſſen ihre Tellnehmerkarken 

gut, bis e Sams. 
1940, in der Zeit von 18 Dis 20 
des NERL, Sporſhalle am 


ente NS RL. 


195 
jeberungen der 


ie 6! 


Aufforderung 
als tomm, Bermalter der Edemftallen roh bendlungen 
3. Kobline und Co, Ziymannftadi, Wefifrabe 08 
M. Sale und Co, 


“ 2 

cl „ „Schlegel 2 

Marsa Kochansk 2 ether 20 
ſewie der Garnhanblun, 

M. Falnber duese 70 


„ Wan 
forbere ich alle Schuldner auf, die offenen Nehnungen 
dale e und ebene onen ellen mir 
ſchnellſtens zu Bezahlen, Die Gläubiger wollen Ihre Forde. 
zungen Jofort schriftlich mit den nötigen Belegen bei mir 
anmelden. Ben fowie Banken, glei allg wo fie fid, 
befinden, dle Waren oder Gelder der obengenannten Nix. 
men zur ene ed ober Eintage rung haben, 
beten, die Menge un Art mir I ite 
teilen. ‚Rich: Breltensteli 
Vihmannſladt, Tannenbergſtrale 12 


men) 


1 
„Hul 


ler. 
halle 


Alle fi 
Bastetball, und 


} r. 


* 1 fi 1 
e 


ſeigemelnſchaft Anton 1879, 
m 24, und 25. d. Findet im Glabion am 
da ae daß biesjährlge Vorgabe, Turnſer ſtatt. 
lle Mitglieder (Männer und Frauen) werden auf⸗ 
Ai ihre Meldungen unverzüglich beim Spor. 
apktän, 9. Schröder, Anruf 14g t, abzugeben. Die 
Werloſung findet am 29. Im Wereinshauſe ſtatt. 
Kurt Brauer. 


Krlegs⸗Teunſo-Meiſterſchaften von Lißmannſtadt 
vom 29. Auguſt pie 1. September 1940 
Die Teunds-Gemeinſchalt 1918, Lihmannftabt, führt 
mit Genehmigung bes Baufahamts ür; ennlo au 
(den neu, ausgeftalteten Ploßanlage im HIarı 


Vorgabe, Turnlet ber 


ernruf 164.08) die Kriegs, Tennis⸗Meiſterſchafen von 
e in der Zeit vom 20. . bis 1. 9. durch. 
ettiplele: 
Ae um die Krlegoemelſterſchaft von 
Rilmannftab 
rauen-Einzel um die Kriegsmelſterſchaft von 


ihmannftadt, 
um die Krlegsmelſterſchaft 


Männer⸗Doppelſplel 
von Alhmannitadt, 

Cemilch les elbe um die Kriegsmelſterſchaft 
von Lißmannſtadt, 

„ YunlorensEinzel (bis 18 Jahre), 

SeniorensEinzel über 40 Jahre), 
TroftipielsHerreneingel, 

Nennungen an: K. Steinert, Gpinnlinie 89, 


Telephon 210.47. Nennungeſchlun und Ausloſung: 
ittwoch, den 28, August, 18 Uhr. 0 
Die Weltſpiele find oſſen für Mitglieder eines, 


dem Rente, angelblolfenen Vereins im Stadt- und 
* Litmann fall. ka . 


® 
erk 


In großen Mengen eingetroffen: 


Aexte 

Handbeile 

Fleischerbeile 
Fleischersägen 

Kuchen- und Tafelmesser 
Sensen 

Hämmer 


HKofferschlösser 


Rücklichter für Fahrräder u. Wagen 
Axtstiele 

Schaufeln 

Spaten 


Lager des Handelshauſes 


„F REMA“ 


Litzmaunſtapt, Hauländer Straße (Julius) 28 
Berneuf 24438. 


Anordnung 


Lohngeſtaltung 
des Relchoſtatthalters 


far den Gau Wartheland 
vom 4. 7. 1940 


Diefer behörvlich vorgeſchriebene Aushang 
für alle Betriebe und Betriebsabteklungen 
iſt zu haben. 


Druckerei der Lismannitädter zeitung 


Ndolt-Hitler⸗strabe 86, im Hofe linke 


Angebote 
Leslau,“ 


nem 
lle Gläubiger 
en Lohn. 

en, 
ggehdeluel, 
landen. 
Zentrale und 
und Tochter⸗ 
iſche Verwal. 
en gelegenen 

haft, Zweig 
Forberungen 
nde gelegenen 
daft, Zweig 
den. 


emden 


St 
ſekungen nach 
en vom Aus“ 
eiſche Merwals 
bie Befrledi« 
ſch verwaltete 
und Staats, 
ind durch eine 
dle Zukunft 


Schuldner iſt 
iltrag zu en 
tular). 
n, welche non 
und von 11 
Aumeldenllicht 
le (einihliehe 
et in dusrel. 
be Forderung 
W 
Infeltung zur 


gen it, eine 
Rormularla 
porifrebitban 
der Schulden ⸗ 


Unfübren, bie 
zum 90. Sey. 
iG. abgeſandt 


ibftelle ON 
tler 


g 


rohe 8 
rohe 20 


Wan 
üngen 


lchkellen mir 
n Ihre Ford, 
iogen del mir 
* 

mandel F. 


aden, werden 
ING mitzu⸗ 
tensteln | 
fen: 


Julius) 28 


ro 
ind 


ene Aushang 
sabtellungen 


dellung 


je unge 


Die Beiſetzung unſeres teuren, unvergeßlichen 


Dr. phil. Johannes Erhard Patzer 


der in den erſten Septembertagen 1939 in Schöngarten bei Deutſcheneck (Sompolno) im Alter von 40 Jahren ſein Leben für 
Führer und Volt laſſen mußte, findet am Sonnabend, dem 24. Auguſt 1940, nachmittags 15 Uhr, von der Aula des hieſigen 
Knabengymnaſtums aus auf dem alten evangeliſchen Friedhof ftatt, 


In tiefem Schmerz 


Die Familie 


Litzmannſtadt, den 22. Auguſt 1940 


Große 


kurzem, ſchwerem Leiden Kara eb am 20. Auguſt im Alter von 59 Jahren mein innigftgeliebter Mann, unſer herzensguter Vater, 
vater, ehh egerbater, Bruder, Onkel und * 1 . 2 Pe 


Wilhelm Matz 


der Obermeister der Pflaſtererinnung zu Litzmannſtadt 


Die Beerdigung des teuren Entſchlafenen findet am Donnerstag, dem 22. Auguſt, um 5 Uhr nachmittags vom Trauerhauſe, Gartenſtraße 206 
(früher Srebrzynſta 6), aus auf dem alten evangeliſchen Friedhof ſtatt. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen 


Vermietungen 


Zimmer, Küche und Vorzimmer 
mit Beguemlichteiten zu vermies 
ten. Ludendorfſſtr. 164. 10564 
Zimmer, gut möbliert, ſoſort 
vermieten bei ruf Net Famile. 
e 151, „von 17 Bis 
10570 
immerwohnun; teilweile 
Muss) jert, abreilehalber 110265 f 


Kontoriſtin 


Stenographle und Maſchineſchrelben Bedingung, 
zum jofortigen Eintritt geſucht. 


Gut möbliertes 


Zimmer 


von einem unſerer lei- 
tenden Herren 


geſucht. 


Angebote erbeten an die An- 


cu 600 um Parlerreräume 


für Werkſtatt, möglichſt mit größerem 


Kleine Koſlen 
große Wirkung 
die Merkmale 

der L. 5.-Rlein- 

Anzeige 


Hofplatz, 
geſucht 
Angebote unter 4571 an die L. Ztg. 


— 
immer, gut möbliert, mit 2 Bet. 


Bezugſchein auf Lebensmittel des 
ten und Bab in ſauberem Haufe 


Suche ein deutſches 


Aolähriger fu cht ſouniges, gut 


liſte, Lebens, 


eigenabfeilung der Zitsmann- Jan olczyk, Erzhauſen, 19 

Seen e e units vn l 9 ds. Anbier 80 Adolf-Hitler- 15 je Deutfi h Bank, 5 1065 straße 505 verloren. 501 

Je len & Rudomin AG. mi ch male lu L. 3 Ange * 10502 Anmeldung zur polizeilichen Eine 

Spinnlinie 79, Ruf 220:07 jetgefuche wohneterfaſſung der Janina 

— TIGSL, Ftmmer mit ll. 99 | e Grenzstraße 57, 1 

Wir ſuchen für klngeſtellte gelegenheit a pin her 9100 ! Verloren d e 

faubere amd Er Betlaren in der Elettriſchen Anmeldung zur paltgeilicien Tine 

remdenhof General Litzmann ger wohnererfalfung der Wlapyſla⸗ 

Maurer⸗Akkord⸗Kolonne || su ai summer, | 5 sasm nett TE Sat EN en au 
Küppers & Hilbert, 8095 Bae e mit 75 A, Anmel. verloren. 10558 

10—20 Mann e weichung e Ae 6 der Deuſſcen Wolter 


Aust 
te e zur polizeilichen 


Jernſprecher 22401. ttelkarte, Seifenkarte auf dere 
für jofort geſutht möbl, Zimmer e 1 Tann in ie" d , ee 
eg Sinne e ee den Namen Mazle a ee 
1 N 
Sperandio, Kut no ſſ are an die. Zia 107 || enoehete unter 470 andien.g. ee „Degen güte du ele 20 0 e 5 
ei. Str, 42, verloren. 


Hermann⸗Göring⸗Straße 32 


Gellbte 
ER hine kann 155 melpen. 


anbihuhlteiterin für 


Geld wäh ümlanlen... 


Auswele der Deutſchen Volks- 
liſte mit Lichtölld auf ben Nar 
men Alfted Rückert u Gerirub 
Rückert, Schlteffenitrahe 17 1 70 
loxen. 10559 


33 der Deutſchen Volks, 
ene zur polizeilichen 
Einwohnererfallung des Ehren⸗ 
ried Nitfhle, Dorf Antonſep, 
em. Rombin, verloren. 1058 


Strideret .  Tiäherednitom, 
Kinderfräulein Saen ee = er Ehen, a He 85 n Em 
Zijhler und ein Polierer ſoſort jarbara eflama Kublak, ſaſſung ber Eva Ku; un 
gel Kaufe auch Hobetbänte damit es Werte schafft, Wenn edge 1 600 Ban Auch Alba, 5 
1 Jungen Es 4 Jahren und Werkzeug. Tilhterel ea —.— BA | foren, 0549 
ſofort. mannſtadt. Jünſtr. dalle (2 Du Dein Geld zu Hause hältst, Anmeldung gur polizeilichen gr FF 
gebote an Frau Olga Strud, 5 e Mga 0 Bohne e Ane 
jebote an Frau Olga Strui ‚otech e ung des Antoni Kos 
Leglau, Rubolfrpeh-Strahe 27 ISA, 55 en! I Sala ee ee e eee leren ieraer Gpauſſeh 40006 glewſcz, Im Huch 6, verloren, 
A Dieiierhausfte, EN m Gefhäft, Allgemeinheit, Lass de a 
IT 5 shalb Ausweis der Deufihen oil; 
0 Yen en Ge Gr Kiavieripleter für OR Se N Lifte” bes Hein Aa Va 
Urn And von 16 Uhr ab. 10400 von 1822 wird auch Deine Ersparnisse für Spinniinte 17, 5 5 100 6 


ebene 
kunft unter 4569 in der L. Ztg. 


Anmeldung e ven Eins 


KOT Beamter fü Di 
EN Stellengefuche Kar eee e Node 80 4 "5 der dh 
ollie Korrefponb Keel, Namen 
Beh ne ait e: | Mucfafter ta . peut Mark zur HS Alm, del, A 
l e ! 
— an dt Don De & 3 fade der Mrd Hr 
Terra — || Daufsthen Benossenschalfsbank g.B. 8 A 
Inſeriert - ing- HEN —5 0 
„Bürohilfskraft jent Hormann-Göring-Strasse 47 Kram: e u all, 
Votzen mit gutem Deutfd, gerußt Litzmann · Deudilton 1 eee e Pr) wa e, 
mac 1 er per el: jtädter || Die Bank Deines Vertrauens! x Berne, a ee. 
S1 Wh „. Quergebäude, 1. Stock, von Seitung ee den Fuge 


bergſtraße 14, verloren, 10567 


N. 


Spielplan der Litzmannſtädter Filmtheater von heute . 
Fur Jugendliche erlaubı Fur Jugendliche uber Id Jahre erlaubı Kunsthonig 


Speisesirup 


3 1 Werner, Pane Gtüme 5 1 
(m uh ben Ein ganzer Kerl G2⁰ 
Drei Hater um Anna 30 mit Albert Matterfiot und wird hergestellt aus reinem 2 unter 0 
mit ee eee Heidemarie Halheger Zucker ohne Rübennaft, ohne G, 25. j 
911 E pi Gloria Palladium Kartoflelsirup und anderen 
Sulhtinie 129 abe bedr. 7471 | Söpmiie Linie Io ähnlichen Zunätzen N N. 0 Die lg. 
Mann 16.30, 18.00, Frau Seitens neh 39° jele Ine 
für Mann 5 im Strom ſprünge Nührmittelfubrik a ech Pi Bermfla 
16.30, 18.30, 20.80 li Aller-. aaa 
„Roma, co: 8 in Mai Litzmannstadt, Adolt-HiNler-Str. 80 Di Gin ö Nan 18 70 
—— —⅛H in allen anderen Tara F uf 225-34 A . Noumüllor 1 
Wer Füht 2 on Meine Tante ag‘ erar —— ‚Adolt-Hitlor-Bir.6 —— 


Madelaine Sonntage auch il. Deine Tante Nacht- 1938-23 Tel, 148-18 


Prompte Lieferung 


Moderne Leuchten 


A e Elettro-Inftallationsmaterial 

ans in großer Auswahl auf Lager. 
a 

ASS Dazu ein reichhaltiges Lager an: 


Das führende 


Kubure it 


mit ENELTH ROBERTY 


Rene für er 

era Eleltromotoren, Ventilatoren, 
EIN VBohrmaſchinen, eleltr. Lötkolben, 

Akkumulatoren, Zähler, Zähler⸗ 


KABARETT- RESTAURANT b taſeln, Meh inſtru menten 


Splrituoſen Handlung Großhand lung 
CASANOVA || REPARATUREN ©. Müller |M „FERRO-ELEKTRICUN" 505. Paul Zander 


* an Schreib- u. Duromaschunen aum Meike: 
een In Bat 201 — — Selene 4 ag „ Sihmannttaot, Dorf - Sitter, Strahe 125 im Hoe 
L Li 


Im neuen Programm: 10 ualltätswelnen u. ofen Ruft 111,09, 111.29 u. 111-690 
der elegante Kundondienstatolle Litumannstam, 


5 0 11 ci ar K 40e it-Mttor-Sirane .. Run Jam „„ 


Stepp- und Tricktäinzer en Ha * 15 61 A S e u. Reparaturen 
und — — u n 
das vornehme Trio Koſtümo, Mäntel, Kleider Spiegel’ und Möbelglaserei 


Malerarbeiten um aus 
pünktlich und gewiſſenhaft 


Mimosas u. Caballero fowie Ainderhekteldung fertigt an 8 Spiegelfabrik, Glasschleiferei u. Bauglaserel 


in der Tanzschau u. u. m. dal, in 
Buika spielt Anda eg || Artur Wagner || A. MICHELSON, donn. ws. | nei 
... = Gernzuf 210.05 Damenſchneiderel — (vorm. J. Oandryk) Zutunft z 
1 lageterftraße john. ermann-Göring-Straße u! 2 fen 
Schlagelerſtrahe 85, Wohn. 8 Inſeriert in der L. Z. H. Göring-Straße 38 Ruf 189.18 lt l 
u auf 
Lyra-Bleistisitabriis FR 
Johann Froescheis 5 0 
Nürnberg 1 
auf der Leipziger Herbstmesse 1940 errelden! 
im Messhaus „Grosser Reiter“ Line Erk 
II E RTHE l m 5. Geschoss, Ständ 28 1 12 0 
In äg 
N joltte, 
Personen: und Lasten- auaislem 
AUFZUGE $iricksachen a 
aller Art für Herren, Damen u. Kinder 
Rechenmaschinen sind wirtschaftlich Pullover, Kleider, Kostüme | | | 
und biatrlebssicher Teikotwäsche 
Strümpfe, Handschuhe, 
Schüler- und Kinderbekleldung sowie Bioher 
sind seit Jahrzehnten bewährt, da — Manufakturwaren 
ZUVERLÄSSIG, INN E. u. Sl. Weilbuch >; : 
R 2 8 ‚Adolt-Hitler-Str. 184. Pernruf 141-96 { 
PREISWERT und N: IB % 2 15 e 
. 8 A — ſrophon 
EINFACH in der BEDIENUNG WERTHEIM nis. wien iv 50 Kae 
„Tahrräder 3 
TRIUMPHATOR-WERK HEER « C2 Musikplatien . a 
MOLKAU-LEIPZIG 13 een Verka en Kohl die gaprrafebeſt Ind ja 16 
- 8 Alexander Klingbell Nac lan 
Tian. ee 100 I. Tahler kp Mr. 
aus 


ErIPeRA- 


